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In diesem Jahr ist
alles doppelt
Zwei Einschulungen an der KGS Schwarmstedt

gang und die stellvertretende
Landrätin Claudia Schiesgeries
im zweitenDurchgang dieGruß-
worte von Politik und Verwal-
tung. Anschließend stellten die
Moderatorenkinder die Sozial-
pädagogen Christian Biringer
und Ole Sundermann und die
Beratungslehrerin Katharina te
Kock vor, die den Kindern bei
Problemen zur Seite stehen. Von
der Schülervertretung begrüß-

ten im ersten Durchgang Lara
Schmidt und im zweiten Durch-
gang Lara Nagel die neuen
Schulmitglieder und ermunter-
ten sie, in der SV mitzuarbeiten.
Die Elternvertreterin Frau Han-
sen begrüßte bei beiden Veran-
staltungen und ermunterte ih-
rerseits die Eltern, sich im Schul-
elternrat zu engagieren. Nach
einem toll vorgetragenenMusik-
stück der Schulband unter der

Leitung vonHerrnKaluza, verab-
schiedeten sich die Moderato-
renkinder und die Klassenlehr-
kräfte riefen die Kinder auf, die
in ihre Klasse gehen, und ge-
meinsam machte man sich auf
den Weg in die neuen Klassen-
räume. Vorher wurde auf der
Schultreppenochein erstesKlas-
senfoto vom FSJler Thore Gläser
gemacht – eine Erinnerung an
diesen tollen Tag.

Der Namensgeber der Schule: Wilhelm Röpke. Foto: privat

Einbruch in Schule
SCHWARMSTEDT. Am vergan-
genen Wochenende kam es zu
einem Einbruch in eine Schule in
der Straße „Am Beu“ in
Schwarmstedt. Unbekannte öff-
netengewaltsamein Fenster und
betraten imAnschluss das Innere
der Schule. Hier durchsuchten
diese die Räumlichkeiten. Außer-
dem öffneten die Unbekannten
weitere Innentüren gewaltsam.
Auch in Walsrode verschafften
sich Unbekannte am Sonntag im
Zeitraum von 9 bis 15.20 Uhr Zu-
gang zu einer Schule in der Stra-
ße„OstdeutscheAllee“.Hier öff-
neten sie ebenfalls gewaltsam
mehrere Fenster und durchsuch-
tendieRäumlichkeiten.Hinweise
zu verdächtigen Personen/Fahr-
zeugen nimmt die Polizei in
Schwarmstedt unter (05071) 80
03 50 und die Polizei inWalsrode
unter (05161) 4 86 40 entgegen.

Fahrradfahrerin
schwerverletzt
SCHWARMSTEDT. Am Sonn-
tagmorgen verletzte sich eine
70-jährige Fahrradfahrerin bei
einem Verkehrsunfall in der Stra-
ße „In den Fuhren“ schwer. Als
sie gegen 9 Uhr die Einmündung
zur Treuburger Straße passiert,
übersieht sie das von rechts kom-
mende Auto eines 36-Jährigen
und es kommt zum Zusammen-
stoß mit dem bevorrechtigten
Fahrzeug.
Die 70-Jährige stürzte darauf-

hin und verletzte sich schwer. Sie
wurde in ein umliegendes Kran-
kenhaus gebracht.

SCHWARMSTEDT. Die Wil-
helm-Röpke-Schule hatte in
diesem Jahr so viele neue
Fünftklässler, dass die Ein-
schulungsfeier aufgeteilt
wurde,umallenAngehörigen
dieMöglichkeit zu bieten, die
Kinder zu begleiten. Und das
wargut so,wardochdieMen-
sa zweimal voll besetzt. Nach
den gut besuchten Einschu-
lungsgottesdiensten waren
ganze Familien vor Ort, um
die Neulingen an diesem auf-
regenden Tag zu begleiten.
Die Größe des Musikbereichs

wurde dann auch gleich zu Be-
ginndeutlichgemacht, starteten
die Bigband unter der Leitung
vonHerrn Rübkegemeinsammit
den Sängerinnen aus den AGs
von FrauDumke, FrauWeymann
und Frau Bauer. Ein Riesenap-
plaus war den Künstlerinnen
und Künstlern nach diesem ful-
minantenAuftritt sicher.Wie seit
Jahren üblich begrüßten an-
schließend Moderatorenkinder
aus den sechsten Klassen die
Neuankömmlinge, umgleich ein
Vertrauen in die neue Umge-
bung aufzubauen. Damian Di-
rek, EliasMann, LeonieMelichar,
Luisa Niedzwiedzinski, Hannah
Otte, Lezgin Osso, Elisabeth Pa-
pe, Lotta Plagemann undAmelia
Szafran waren von der Didakti-
schen Leiterin Maren Engel, die
die Feier in bewährter Weise ge-
leitet hat, perfekt vorbereitet
und machten ihre Sache hervor-
ragend. Die Neulinge fühlten
sich gleich ein bisschen zu Hau-
se,warendiemeisten ja auchbe-
reits am Schnuppertag vor den
Sommerferien in der KGS gewe-
sen. Beim Vorstellen der Schule
liefen im Hintergrund auf großer
Leinwand Fotos von den Ereig-
nissen des vergangenen Schul-
jahrs, auf die sichdieNeuen freu-
en können. Nach der Begrüßung
durch Gesamtschuldirektor
Tjark Ommen, der auch gleich
die weiteren Schulleitungsmit-
glieder vorstellte, überbrachten
Samtgemeindebürgermeister
Björn Gehrs im ersten Durch-

Gut platziert mit
tollen Leistungen
SCHWARMSTEDT. Auch in die-
sem Jahr traten die Leichtathle-
ten desMTV Schwarmstedt beim
top organisierten Schülersport-
fest des TuS Wunstorf an. Sehr
große Teilnehmerfelder zeugen
von der Beliebtheit dieses Wett-
kampfes. Mehr als 250 Sportle-
rinnen und Sportler aus Nah und
Fern maßen ihre Kräfte imMehr-
kampf. Dabei platzierten sich die
Schwarmstedter Mädchen und
Jungen durchweg gut und über-
zeugten mit tollen Leistungen.
Allen voran bewies Oskar Sem-

rau wiederum seine Qualität und
gewann trotz einiger Wackler
souverän im Vierkampf der M10
mit mehr als 100 Punkten Vor-
sprung. BesondersHervorhebens
wert sind dabei seine 1,18 Meter
im Hochsprung. In den anderen
drei Disziplinen wäre mit etwas
Glück noch mehr möglich gewe-
sen. Sowaren die 8,13 Sekunden
im50-Meter-Sprint, die 3,80Me-
ter imWeitsprungunddie29Me-
ter im Ballweitwurf solide, aber
keine neuen Bestleistungen.
Hier noch die Platzierungen

der anderen:
Carolin Asche W12 Dreikampf
fünfter Platz
Inga Semrau W12 Vierkampf
sechster Platz
Hannes Asche M9 Dreikampf
sechster Platz
Eva Heidenreich W11 Vierkampf
zwölfter Platz
Emma Kubecek W10 Dreikampf
15. Platz
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und ein buntes Kinderprogramm
mit Rübenweitwurf und Bogen-
schießen, Kinderschminken so-
wie einer Hüpfburg, gesponsert
von den Suderbrucher Landwir-
ten. Nach dem Präsentieren der

Erntekrone auf dem Festzelt und
demEhrentanz sowie einer tollen
Kinderdisco mit „DJ Schmidti“
eröffnete der Vorsitzende des
Schützenvereins Suderbruch
Marko Albrecht als Ausrichter

des Erntefestes dann um 19 Uhr
das abendliche Buffet für die 96
angemeldeten Gäste.
Ein Imbisswagen mit reichhal-

tigem Angebot stand vor dem
Festzelt für die Besucher bereit.

Frisch gestärkt und mit viel gu-
ter Laune wurde anschließend
noch ausgelassen gefeiert, „DJ
Schmidti“ sorgtemit seinem Pro-
gramm für gute Stimmung beim
feiernden Volk.

Die Erntebauern-Familie Duensing vor der Erntekrone. Foto: privat

NOTDIENSTE

NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Polizeikommissariat Schwarm-
stedt: Tel. (05071) 80 03 50
Ärzte-Notdienst: bundesweite
Rufnummer 116 117
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis Krankenhaus Walsrode:
Mo., Di., Do. 18 bis 23 Uhr,
Mi., Fr. 15 bis 23 Uhr,
Sa., So., Feiertage 9 bis 23 Uhr,
Tel. (05161) 48 11 80
Zahnärztlicher Notdienst:
13.9./14.9.: Zä. Vollmer, Rethem,
Tel.: (05165) 29 12 50

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden. Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit
ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Schwarmstedt:
Tel. (05071) 80 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Wasserverversorgungsverband:
Lk: Tel. (05137) 8 79 90
Fallingbostel: Tel. (05161) 6 00 10
Avacon Störungsmeldung:
Strom Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas Tel. (0800) 4 28 22 66
Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 9 89 20 42
Suchtberatung:
Die neue Basis e.V. Beratung u.
Motivation f. Suchtkranke,
Tel. (05135) 1 60 55
Guttempler-Gemeinschaft
Schwarmstedt:
Tel. (0175) 6 47 58 47 oder
Tel. (05071) 91 36 20
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Laurentius, So., 14.9., 9 Uhr: Got-
tesdienst in Lindwedel, P. Nickel;
10.30 Uhr: Gottesdienst, P. Nickel
3 Kath. Kirche Heilig Geist,
Schwarmstedt, So., 14.9., 9 Uhr:
Heilige Messe
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde Gil-
ten, So., 14.9., Gottesdienste in der
Nachbarschaft

Buntes Erntefest in Suderbruch
Das Motto lautete „Erntesause 2025“

SUDERBRUCH. Am vergange-
nemWochenende feierte Suder-
bruch bei Kaiserwetter wieder
sein Erntefest unter dem Motto
„Erntesause 2025“.
Nach einem reichhaltigem Ku-

chenbuffet sowie leckerem Eis
vom Hof Siemer begann am
Sonnabend pünktlich um 15.30
UhrderUmzugzurAbholungder
Erntekrone, die amMittwoch zu-
vormit großer Beteiligung und in
gemütlicher Runde bei den dies-
jährigen Erntebauern Familie Du-
ensing gebunden wurde.
Der ehemaligeVorsitzendedes

Schützenvereins Suderbruch
Friedhelm Duensing gab einige
Erläuterungen zu der bewegen-
den Geschichte zum Grundstück
undHaus sowie deren Bewohner
an die zahlreichen Umzugsteil-
nehmer weiter und bedankte
sich bei dem Erntepaar für die
Annahme der Aufgabe als Ernte-
bauern.
Nach einer Erfrischungund Sü-

ßigkeiten für die Kinder zog der
Festumzug, angeführt von Rolf
Halfpap mit seinem historischen
Lanz Bulldog und Ehrenwagen
für das Erntepaar zurück zum
Festzelt, umdie Erntekrone tradi-
tionell über der Tanzfläche zu
präsentieren.
VieleKinderhattenauch indie-

sem Jahr wieder ihre Fahrräder,
Kettcars und Bollerwagen fest-
lich und herbstlich geschmückt
und stellten diese auf dem Fest-
zelt vor. Das Erntepaar suchte aus
diesen Fahrzeugen das schönste
aus, um es mit der „Goldenen
Rübe“ zu prämieren.
Natürlich gab es aber für alle

Kinder kleine Überraschungen

Torftreten und
schwingender Boden
NAJU Schwarmstedt zu Besuch im Mooriz Resse

RESSE. Was ist eigentlich ein
Moor und welche besonderen
Tiere und Pflanzen leben hier?
Warum sind Moore heute so sel-
ten geworden und doch so über-
aus schützenswert?
Zum Kennenlernen eines ech-

tenMoores unternahmdieNatur-
schutzjugend kürzlich einen Aus-
flug ins Moorerlebniszentrum
Resse (Mooriz), wo die Gruppe
amEingangdes dortigenMoorer-
lebnispfades bereits vomMooriz-
Mitarbeiter Horst Gieseke erwar-
tet wurde. Startpunkt war eine
erst vor einigen Jahrenwiederher-

gestellte blühende Sand-Heide-
fläche, derer es einstmals viele am
Rande der nahegelegenenMoore
gegebenhatte.HerrGiesekezeig-
te Kindern und Eltern während
des zweistündigen Rundgangs
den Lebensraum von Moorfrosch
und Kranich, Libellen und Schlan-
gen,WollgrasundSonnentau.An
einem Schau-Torfstich erfuhren
die Teilnehmer von der schweren
Arbeit des Hand -Torfstechens
vergangener Zeiten und testeten
die Schwere durchnässten Torfes
und dessen Leichtigkeit im ge-
trockneten Zustand. Die heutigen

Maßnahmen zur Wiedervernäs-
sung und Regenerierung eines
Mooresmit Hilfe vonMoorwällen
und durch den Verschluss von
Entwässerungsgräbenkonnten in
Augenschein genommen wer-
den. Highlights waren die unter-
schiedlichen Erlebnisstationen
zum Balancieren über Baum-
stümpfe und eine Schwingrasen-
brücke, die das unsichere Gehen
auf wankendem Moorboden er-
lebbar macht. Das abschließende
Torftreten kam dann bei den sehr
sommerlichen Tagestemperatu-
ren wie gerufen. Waten durch

kühlendes, kniehohes Moorwas-
ser, das Spüren von glitschigem
Torf zwischen den Zehen und ein
erfrischendes Reinigen mit der
Schwengelpumpe - allesamt ech-
te Wellnessmomente.
Die NAJU Schwarmstedt trifft

sich wieder am Sonnabend, 13.
September, um 10 Uhr auf dem
Rathaus-Parkplatz. Dann geht es
mit Autos zur Gelben Riete bei
Marklendorf, einemrenaturierten
Gewässer. Neue Kinder sind je-
derzeitwillkommen.Nähere Infos
unter (0174)7 98 86 37 oder
(0157) 59 54 95 15.

Was macht eigentlich ein Moor aus? Foto: privat
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Antrag: Sportplatz
für alle öffnen
Rat überweist Antrag an Schulausschuss –
Gemeinde Burgwedel dient als Vorbild
MELLENDORF (TO). Der Sport-
platz am Schulzentrum Mellen-
dorf soll künftig allen Sportinte-
ressierten zur Verfügung stehen –
und auch in den Ferien und an
Wochenenden geöffnet werden.
Das hat dieGruppe „Grün&Drei“
im Rat der Gemeinde Wedemark
beantragt. Damit soll die Anlage
ein zusätzliches, kostenloses Frei-
zeitangebot der Gemeinde wer-
den. Bislang steht der Sportplatz
außerhalb der Unterrichtszeiten
der Öffentlichkeit nicht zur Verfü-
gung–wird aber vonSportbegeis-
terten quasi illegal genutzt. Das
will die Ratsgruppe „Grün &Drei“
jetzt ändern. Vorbild ist dabei die
Gemeinde Burgwedel, die ihre
Sportanlage kürzlich entspre-
chend zugänglich gemacht habe.
Der Rat hat den Antrag einmütig
an den Schulausschuss überwie-
sen. Norbert Bakenhus, Sprecher
der Gruppe „Grün & Drei“, will
mit den beiden Fraktion von SPD
und CDU vor der nächsten Schul-
ausschusssitzung sprechen, um
einen gemeinsamen Beschluss zu
organisieren.
In der Sitzung des Gemeindera-

tes hatte die Gruppe „Grün &
Drei“ beantragt, den Sportlatz am
Schulzentrum Mellendorf auch in
den Ferien und an Wochenende
öffentlich zugänglich zu machen.
Um eventuelle Vandalismusschä-
den zu minimieren, solle die Anla-
ge zwischen 20 und 8 Uhr ge-
schlossen bleiben. Nach einer
zwölfmonatigen Probezeit solle
das Nutzungsverhalten bewertet
werden, dann sollten die Ratsgre-
mien über das weitere Vorgehen
entscheiden.
In der Begründung des Antra-

ges bemühte Birka Düerkop
(Bündnis 90/Die Grünen) ein Bild,
das an einem sonnigen Sommer-
ferientagdenSportplatz zeigt, auf
dem eine Freundesgruppe Volley-
ball spielt, Abiturienten für die
Leichtathletik-Prüfungen trainie-

ren und Erwachsene auf der Tar-
tanbahn ihre Runden drehen. Ein
Bild voller Energie, Bewegungund
Gemeinschaft, hieß es in der
mündlichen Antragsbegründung.
Und alleMenschen in diesemBild,
so Birka Düerkop, begingen aktu-
ell eine Ordnungswidrigkeit, weil
der Platz außerhalb der Unter-
richtszeiten offiziell geschlossen
sei. In der Begründung des schrift-
lichen Antrages heißt es: „Der
Platz gehört zum Schulzentrum,
dessen Pausenhof amWochenen-
deebenfalls offen ist undaktiv von
Familien, Jugendlichen und ande-
ren Gruppen genutzt wird. Solche
Orte sind wichtig, um soziale Teil-
habe, Bewegung und das Gefühl
von Lebensqualität in der Wede-
mark zu fördern.“ Während frü-
her Stubenarrest eine Strafe war,
wünsche man sich heute Kinder,
die freiwillig an der frischen Luft
aktiv seien. Die Gruppe „Grün &
Drei“ verweist in ihrer Initiative
auch auf das Beispiel in der Nach-
barschaft: DieGemeinde Burgwe-
del habe kürzlich ihre Sportanlage
in diesem Sinne geöffnet. Norbert
Bakenhus, Sprecher der Gruppe
„Grün & Drei“ bringt im Nach-

Kinderfest
in Gailhof
GAILHOF. Das Außengelände
des Jugend-, Gäste- und Semi-
narhauses (Am Jugendheim 7)
bietet viel Platz für bekannte,
beliebte und auch neue Mit-
mach-Aktionen. Von 11 bis 17
Uhr gibt es am Sonntag, 14.
September, verschiedeneAnge-
bote für Familien mit kleinen
und großen Kindern. Zirkus,
Murmiland, Mini-Gaming-Mes-
se, Basteln, Spielen, sportliche
Angebote - der Regionsjugend-
ring Hannover e.V. und das
Team Jugend- und Familienbil-
dung der Region Hannover ha-
ben ein buntes Programm zu-
sammengestellt. Aus derWede-
mark sind indiesemJahrder För-
derverein der Freiwilligen Feuer-
wehrWedemark, derDRK-Orts-
vereinWedemark und das Team
desVogesenzeltlagers der Evan-
gelischen Jugend Bissendorf
vertreten. Für den kleinen Hun-
ger gibt es Speisen und Geträn-
ke zu familienfreundlichen Prei-
sen. Auf der großenWiese kann
aber auch gerne das selbst mit-
gebrachte Picknick verzehrt
werden. Parkplätze für Fahrrä-
der und Autos sind am Veran-
staltungsort vorhanden.

gang zur Ratssitzung noch weite-
re Aspekte ins Spiel: Die Öffnung
des Sportplatzes am Schulzent-
rumMellendorf wäre ein zusätzli-
ches kostenloses Freizeitangebot.
Die Anlage biete viel Platz und ha-
be auch einVolleyball-Feld, sodass
insgesamt zahlreiche Sportarten
dort ausgeübt werden könnten.
Ein weiterer Punkt: Er hält die An-
forderungen an Grundschulkin-
der für das Deutsche Sportabzei-
chen für erheblich – irgendwo
müssten die Jüngsten dafür auch
üben und trainieren können. Und:
„Wir sind kinderfreundliche Kom-
mune.“ Die Öffnung der Sport-
stätte für die Öffentlichkeit würde
der Gemeinde auch in diesem Zu-
sammenhang gut zu Gesicht ste-
hen, so Bakenhus. Der Rat hat den
Antrag an den Schulausschuss
überwiesen. Der tagt am Diens-
tag, 23. September, wieder. Bis
dahin will Bakenhus mit Vertre-
ternderbeidengroßenFraktionen
von SPD und CDU sprechen, um
ein möglichst einmütiges Votum
auf die Beine zu stellen. „Daswäre
ein schönes Signal an Sportbe-
geisterte“, so der Gruppenspre-
cher.

Das Gitter soll weg: Die Gruppe "Grün & Drei" im Rat der Gemein-
de Wedemark will den Sportplatz auch an den Wochenenden und in
den Ferien für alle Interessierten öffnen. Foto: privat

Aufstieg geschafft
Sparte Boule/Pétanque des TCB startet jetzt in der Landesliga Niedersachsen
BISSENDORF.Mit Ligaspielen in
der Regionalklasse hat die erste
Mannschaft der Sparte Boule/Pe-
tanque des Turnclubs Bissendorf
(TCB) den Aufstieg in die Landes-
liga Niedersachsen geschafft.
Mit fünf Begegnungender ers-

ten und zweiten Mannschaft
gegen jeweils drei Ligagegner
wurdendie letzten indiesem Jahr
zu absolvierenden Spiele in der
Regionalliga des Niedersächsi-
schen Petanque-Verban-
des(NPV) in Bissendorf ausgetra-
gen.
Mit Kaffee, selbst gebackenen

Kuchen, Bratwürstchen und di-
versen Kaltgetränken waren die
mehr als 80 Spielerinnen, Spieler
und Gäste mit viel Spielfreude,
Kampfeswillen und Interesse den
ganzen Tag auf dem „Boulo-
drom“ in Bissendorf zusammen.

In den Vorjahren musste die
erste Mannschaft sich mit dem
zweiten Platz in der Tabelle der
Regionalliga begnügen. Mit viel
Trainingsfleiß hat es in diesem
Jahr mit nur einer Niederlage mit
dem ersehnten Aufstieg ge-
klappt.
Allerdings gab es an diesem

letzten Spieltag auch eine Ent-
täuschung zu verzeichnen. Die
zweite Mannschaft der Bissen-
dorfer Sparte konnte die vor
einem Jahr erfolgreiche Verteidi-
gung in der Regionalliga nicht
wiederholen und steigt demzu-
folge in die Oberliga ab.
Die Vereinsmeisterschaft ist

eine weitere wichtige Entschei-
dung in diesem Jahr. Sie findet
am Sonntag, 26. Oktober.auf
dem Bouleplatz in Bissendorf
statt.Hoch in die Landesliga: die Bissendorfer Boule-Sparte. Foto: privat

Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber, Bestecke

goldschmiede-wiek.de

Altgoldankauf

Wedemarkstr. 62 05130 / 377-477

Do + Fr: 10-13 + 15-18 und Sa: 10-13
und nach Terminvereinbarung

Trauringe, Anfertigungen, Reparaturen

Wir sind für Sie da!

Thai-Massage· Aromaölmassage· Ölmassage· Fußmassage
Rücken-Schulter-Nacken· Hot Stone Massage· Beinmassage mit Öl

Schaumburger Str. 4 • 30900Wedemark / Mellendorf • Tel.: 05130 9532993
Mobil: 0173 6944220 • E-Mail: info@suk-sawadee.de • www.suk-sawadee.de

30853 Langenhagen · Walsroder Str. 154 · Tel. (0511) 9 73 45 35 · www.oculi-kontaktlinsen.de

dasandere

Contact-Linsen & Brillen-Studio

Versuchen SieVersuchen Sie
doch etwas Neues!doch etwas Neues!

Beide Angebote inklusive Brillenversicherung!
Zinslose Brillenfinanzierung möglich!

Einstärkenbrille
Kunststoffgläser,
gehärtet & superentspiegelt

Komfort-Gleitsichtbrille
Freeform-Gleitsichtgläser
mit ausgewogenen Sehbereichen,
Kunststoff gehärtet & superentspiegelt

komplett*

€ 280,–
*Inklusive Brillenfassungen
aus ausgesuchter Kollektion

komplett*

€ 89,–

05130/36 370
05130/33 44

Aktionspreis:
Jede Fahrt von der Wedemark direkt zum
Flughafen Hannover für nur 39,- €
Schnell, bequem und zum festen Preis!

Wir bringen Sie sicher und pünktlich zum Terminal.
Jetzt anrufen und sorgenfrei starten!

NEU:

www.langenhagen.de/app

Langenhage
n-AppDie offiziell
e

Auszubildende*r (m/w/d)
für Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Für unsere M1 Shop-Tankstelle, Flughafenstr. 20 in Langenhagen
(Hannover-Airport) mit hell und freundlich gestaltetem Shop suchen

wir eine(n) Auszubildende(n) ab sofort.

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Mundt GmbH Hannover
Davenstedter Str. 138

30453 Hannover
Tel. (0511) 219900
karriere@mundt.de
www.mundt.de

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!
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Das lokale Netzwerk für
Unternehmen in Bissendorf

ibk-bissendorf.de

seit 1985

Lesung mit der
Autorin Karin Gloger
Die Selbstfindung rückt in den Mittelpunkt

BISSENDORF (JO). Am Frei-
tag, 19. September, begrüßt
Katharina Sauer, Inhaberin der
Buchhandlung Bücher am
Markt in Bissendorf, AmMarkt
8, die Autorin Karin Gloger zu
einer Lesung in ihren Räumlich-
keiten, Beginn ist um 19 Uhr.
Karin Gloger wird aus ihrem
neu erschienenRoman„Ein Le-
ben wie Kopfsteinpflaster“ le-
sen, in dem es um den langen

und nicht einfachenWeg eines
Jugendlichen zur Selbstfin-
dung geht. Sie war das älteste
Mädchen von 12Geschwistern
undmusste seit früher Kindheit
Aufgaben im Haushalt und der
Betreuung der jüngeren Ge-
schwister übernehmen, wobei
sie rasch die Ersatzmutti für alle
wurde. Karin Gloger ist verhei-
ratet, hat zwei Kinder und zwei
Enkelkinder und lebt in Hanno-
ver. Neben ihrem erlernten Be-
ruf als Krankenschwester, war
sie in der Arbeits-Betriebs- und
Umweltmedizin tätig. wobei
es sich um heitere Familienge-
schichten handelt, war ur-
sprünglich nicht für die Öffent-
lichkeit gedacht. Ein Besuch
und diverse Gespräche auf der
Leipziger Buchmesse änderten
jedoch alles. Erlebtes und Ge-
lebtes. BeideBücher sindAuto-
biographien. Die Geschichten
sindamüsantundheiter, geben
aber oftmals auch Anlass zum
Nachdenken. In beiden Bü-
chern finden sich immerwieder
Parallelen zum Leser, zum eige-
nen„Ich“. EinRomanmit erns-

temHintergrund. Es ist ein fikti-
ver Roman, beinhaltet jedoch
geschichtliche und biographi-
sche Sequenzen. Der Roman
beschreibt unter anderem das
Leben und Werden eines Jun-
gen mit seiner Familie in der

DDRundnachder Flucht in den
Westen. Bei einer Vielzahl an
Lesungen und in zahlreichen
Leserbriefen gab es durchweg
positive Resonanzen. Es sind
Geschichten aus dem Leben,
wie sie wohl jeder irgendwie
kennt oder selbst schon erlebt
hat. Bücher, die Lust auf mehr
machen, ohne Schnörkel und
absolut ehrlich, mit viel Humor
und Heiterkeit verbunden. Ka-
rinGloger sagt: „Die geführten
Gesprächemit Zuhörernwaren
und sind immer eine Freude
und zeigen mir, wie tief sie in
die Geschehnisse eindringen.“
nach einer langen ungewollten
Pause, ein weiterer Roman de-
ren Inhalt unter anderem zum
Nachdenken anregt und si-
cherlich bei einigen für Überra-
schung sorgt und zu
Diskussionen führt.
Der Vorverkauf für

die Lesung bei Bü-
cher am Markt läuft
bereits, die Tickets
kosten im Vorverkauf
15 Euro, an der
Abendkasse 17 Euro.

Der jüngste Roman von Karin
Gloger ist 2024 unter dem Ti-
tel „Ein Leben wie Kopfstein-
pflaster“ erschienen.

Grafik: Agentur

Die Autorin Karin Gloger ist
am 19. September zu Gast bei
Bücher am Markt in Bissen-
dorf. Foto: Agentur

Bissendorfer Sonntag
lockt mit Attraktionen

Bissendorf. Der Zusammenschluss der Bissendorfer Kaufleute fei-
ert in diesem Jahr sein 40-jähriges Jubiläum. Nicht zuletzt deshalb
lohnt es sich schon jetzt, den 28. September im Terminkalender
frei zu halten. An diesem Sonntag findet in der Zeit von 13 bis 18
Uhr der traditionelle Bissendorfer Sonntag statt, an dem die Ge-
schäfte geöffnet haben und die Straßen im Ort den Fußgängern
vorbehalten sind. Zahlreiche Walking Acts, Live Musikgruppen,
Vereine, Organisationen, Kunsthandwerker und, und, und… wer-
den für ein buntes und attraktives Programm sorgen. Zeitgleich
läuft der Krammarkt entlang der Gottfried-August-Bürger-Straße
und natürlich dürfen sich die Besucher auch auf eine Vielzahl kuli-
narischer Köstlichkeiten freuen. Ausführliche Infos rund um das
Event werden am 27. September im Wedemark ECHO zu finden
sein.

Am 28. September sind die Straßen im Dorf für den
Autoverkehr gesperrt, sie werden für die Besucherin-
nen und Besucher zur Flaniermeile. Foto: IBK

Reparatur aller Markenfabrikate

Wennebostel • Tel. (05130) 70 23

Am Hellenfeld 3a
Tel: 05130 - 37 24 50

Bissendorf-Wietze ∙ Regeldamm 1
www.campingplatz-natelsheidesee.de

CAMPINGPLATZ

mit Badese
e

Tel. 8547

Willi Rinne Stefan KahntSteuerberater Steuerberater
inne Steuerberatungsgesellschaft mbH

Telefon 05130/ 95 90 0
R ALLES AUS EINER HAND!

HEIZUNG, BÄDER & MEHR

S. Kissing-Dembski
 05130-7171

S. Dembski
 05130-583417

Burgwedeler Str. 8 · 30900 Wedemark

Notdienst
0172-5449738

malermeister-oehme.de

WEDETHERM
WESSARGES

Glaserei · Echtglasduschen
Bissendorf · Tel. 85 23

Fleischerei

Party-Service

Bissendorf • Kurze Str. 6 •Tel. (05130) 73 92

Rügener Weg 3 · Telefon (05130) 73 38

Ihre Adresse für die schönen
Dinge des Lebens

Bissendorf, Scherenbosteler Straße 5
Tel. (05130) 95 88 441

Fein &Wein

Bissendorf · Tattenhagen 16 · Tel. 6 09 89 60
www.sprachoase-wedemark.de

Denise Wöhler

Bissendorf · Langer Acker 26a · Tel. 6 09 89 60
www.sprachoase-wedemark.de

- Elektromeister -
Bissendorf • Dieter-Mysegades-Weg 1

Tel. (05130) 37 40 36

GUIDO ROHR
E L E KT R O T E C H N I K

Sabine Kahn-Günther
Heilpraktikerin für Psychotherapie

und Mediatorin

www.ich-mag-natur.de
Scherenbosteler Straße 18,

30900 Wedemark, Telefon 05130/5840457

Schlager Chaussee 1· Bissendorf · Tel. 05130-9789-0

Unfall-Reparatur · Smart Repair
Karosseriearbeiten · Restaurationen
aller Art / Oldtimer · Autoglas · u.v.m.

Langer Acker 1 b · Gewerbegebiet Bissendorf
(0 51 30) 95 88 160 · info@autolackiererei-Wedemark .de

Tel. 05130 - 5837023

FLIESENLEGER
Roberto Kopjen
Bissendorf
Tel. (05130) 61 30
www.kopjen.de

Angelika HolzRaumausstattermeisterin
Möbel & DekorationenBahnhofstraße 17, Tel: 05130 - 88 21

Am Markt 8 · 05130 / 974775

Marketingkonzepte & Mediendesign
05130 921 06 42 · herrstratmann.de

Langer Acker 28

Tel.: 0162 5205648

www.weinkram-shop.de

Telefon 05130 - 928 46 32
www.naturheilpraxis-vonposer.de

Termine nach Vereinbarung - privat und private Kassen

Wietze Aue 36 · 30900 Bissendorf-Wietze

Felicitas von Poser
Heilpraktikerin

Physiotherapeutin

Bäckerei & Café · Scherenbosteler Straße

Osteopathie

Torsten Liebert
Physiotherapeut/Heilpraktiker

Tel. 05130/9689996
Tattenhagen 16a · 30900 Wedemark

www.ich-mag-natur.de

Ihre Familienpraxis

www. .de

Bissendorf · Tel. (05130) 88 34

Bissendorf • Burgwedeler Str. 14
Tel. (05130) 87 38

Konzerte · Chorprojekte
Klavierunterricht

www.nicoletas-pavillon.de
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Kurzzeitcoaching in
der Wedemark
Laura Mänz ist zertifizierte Wingwave-Coachin

WEDEMARK. Stress in Schule
oder Beruf, Prüfungsangst oder
innere Blockaden – viele Men-
schen kennen Situationen, in
denen der Kopf einfach nicht
mehr frei wird. Die Wedemärke-
rin Laura Mänz hat sich genau
darauf spezialisiert: Als zertifi-
zierte Wingwave- Coaching
unterstützt sie ihre Klientinnen
undKlientendabei, in kurzer Zeit
mehr Gelassenheit, innere Stär-
ke und Lebensfreude zu entwi-
ckeln. „Oft reichen schon weni-
ge Sitzungen, um eine spürbare
Veränderung zu erreichen“, er-
klärt Mänz. Die Wingwave-Me-
thode kombiniert schnelle Au-
genbewegungen – ähnlich wie
im Traumschlaf – mit einem spe-
ziellen Muskeltest und Elemen-
ten des NLP (Neuro-Linguisti-
sches Programmieren). Ziel ist es,
belastende Gefühle punktgenau

zu lösen und Ressourcen zu akti-
vieren. Das Kurzzeitcoaching
richtet sich an Menschen jeden
Alters: Schülerinnen und Schü-
ler, die mit Prüfungsstress kämp-
fen, Berufstätige unter Leis-
tungsdruck oder auch Sportle-
rinnen und Sportler, die mental
gestärkt an den Start gehenwol-
len. „Ich erlebe immer wieder,
wie aus Unsicherheit Zuversicht
wird – und wie Menschen ihre
eigenen Stärken neu entde-
cken“, berichtet Mänz. Darüber
hinaus kannWingwave auch bei
emotionalem Stress, Mobbing,
Konflikten und Phobien hilfreich
sein. Ziel ist es, negative Erlebnis-
se zu verarbeiten und den Blick
wieder nach vorn zu richten.
„Gerade in schwierigen Lebens-
phasen kann ein gezielter Impuls
helfen, den inneren Kompass
neu auszurichten“, so Mänz.

steigerung.„Michüberzeugt vor
allem, dass die Methode nicht
nur sanft, sondern auch fundiert
ist“, betont Mänz. Mit ihrer
Arbeit möchte die Coachin dazu
beitragen, dass Menschen in der
Region Hannover neue Wege
finden, mit Belastungen umzu-
gehen – ob im Alltag, in Schule
oder Beruf. „Mein Anliegen ist
es, andere dabei zu unterstüt-
zen, ihr inneres Gleichgewicht
wiederzufinden. Denn oft ge-
nügt schon ein kleiner Flügel-
schlag, um viel in Bewegung zu
setzen.“ Ich möchte darauf hin-
weisen, dass Wingwave-Coa-
ching keine Therapie ersetzt, es
kannaber inAbsprache eine the-
rapeutische Behandlung sinnvoll
begleiten. Weitere Informatio-
nen und Kontaktmöglichkeiten
gibt es online unter: www.wing-
wave-lerncoaching-maenz.de

Mehrere Studien, unter anderem
an der Deutschen Sporthoch-
schule Köln, belegen die Wirk-
samkeit von Wingwave im Be-
reich Stressabbauund Leistungs-

Hilft, mehr innere Stärke und
Lebensfreude zu entwickeln:
Laura Mänz. Foto: privat

Saison hat für SC Wedemark
positiv begonnen
In der Saisonvorbereitung erstmalig die Wedemark-Meisterschaft gewonnen

BISSENDORF. Der SC Wede-
mark hat einen nicht erwarteten
Saisonstart in die Kreisliga hinge-
legt. Nachdem in der Saisonvor-
bereitung zur Saison 25/26 erst-
malig die Wedemark-Meister-
schaft gewonnen werden und
man den dafür ausgelobten
Pokal in den Händen halten
konnte, war man beim neuen
Trainer Moritz Marhenke und
dem Team sehr gespannt, wie es
in den nun folgenden Pflichtspie-
lenwohl laufenwürde. Im ersten
Kreispokalspiel bei Eintracht Sut-
torf traf man auf einen Gegner
aus der vergangenen Saison, der
souverän mit 7:2 besiegt wurde
ein Start in die Saison, der sich in
den nächsten Spielen bestätigen
sollte. Weiter ging es mit einem
für das Team ungewohnten
Spiel, denn Iraklis Hellas aus der
Landesliga kam zum Bezirks-
pokalspiel zur Anlage in Bissen-
dorf, Am Mühlenberg. Der SC
Wedemark verteidigte und zeig-
te enorme Leidenschaft beim
Spiel gegen den übermächtigen
Landesligisten.
DieanwesendenZuschauer sa-

hen am Ende einen 2:0- Sieg des
Landesligisten, aber man war
sich einig, dass ein Ehrentor
eigentlich verdient gewesen wä-
re. Viel wichtiger fürs Team war
dann der erste Auftritt in der
Kreisliga beim TSV Mariensee/
Wulfelade. Hier zeigte das Team
ein gutes Spiel, wobei die Feld-
überlegenheit leider nicht konse-
quent ausgenutzt wurde. Man
geriet in Rückstand, drehte das
Spiel , musste aber in der letzten
Minute der Spielzeit noch den
Ausgleich durch einen unglück-
lich abgefälschten Schuss hin-
nehmen. Ein Dämpfer in der Eu-
phorie, denn eigentlich war das
2:2etwas zuwenig fürdieMann-
schaft. Im ersten Heimspiel war
danach der TSV Stelingen II zu
Gast. Nach einem Superstart von
3:0 nach 22 Minuten hatte man
zwar weiterhin gute Torchancen,
aber der Ball wollte das gegneri-
sche Tor nicht mehr finden. Ste-
lingen kam noch zum Ehrentref-
fer und das Spiel endete mit
einem 3:1-Sieg für den SCW. In
der darauffolgenden nächsten
Kreispokalrunde wartete nun
Mardorf/Schneeren als Gegner.
Das Spiel dort wurde im neuen
Outfit mit 5:0 erfolgreich bestrit-

ten. Nun wartete der TSV Kolen-
feld, bisher auch gut gestartet,
auf unser Team. Das Spiel in Ko-
lenfeld wurde mit 4:0 gewon-
nen, übrigens alle Tore von Luis
Grün geschossen oder vorberei-
tet, eine insgesamt großartige
Teamleistung . Vorletzten Sonn-
tag nun der vorläufige Höhe-
punkt der bisherigen Saison. Im
Heimspiel gegen TSV Berenbos-
tel sprangein Siegmit 2:0 für den

SCW heraus. In diesem Spiel
wechselte Trainer Moritz Mar-
henke den Sieg im Laufe der
zweiten Halbzeit ein, denn Fred-
dy Junk erzielte beide Treffer als
Joker. Im bislang letzten Punkt-
spiel bei Türkay Sport Garbsen
konnte unser Team einen3:1-
Auswärtssieg erringen, Match-
winner war hier Tim Pieper mit
seinen zwei erzielten Toren. Da-
mit steht der SCWedemark nach

5 Spieltagen erstmals an der Ta-
bellenspitzeundhat sich zumZiel
gesetzt, einen oberen Tabellen-
platz zu belegen. Dazu passt
auch das neue Outfit der Mann-
schaft, das mit dem Logo der
Concordia Versicherung von der
Agentur Engehausen in Negen-
borngesponsortwurde.Mit dem
neuen Trikotsatz in traditionel-
lemSCWblauhatmanbislangal-
le seineSpielegewinnenkönnen.

Der Saisonstart des SC Wedemark ist geglückt. Foto: privat

Mittagstisch:
Mo Rotbarschfilet „Finkenwerder Art“
Di Schweinesteak mit Pfeffersauce
Mi Asia-Bratreis mit Rührei
Do Hähnchenfilet „Caprese“
Fr Rindergulasch
Sa Kleine Grillhaxen vom Schwein

( unseren gesamten Wochenplan finden Sie
unter www.moss-delikatessen.de )

Dammstraße 10

30938 Großburgwedel

Tel. (05139) 23 45

De l i k a t e s s e n

Stoppelgänse
Fang der Woche:

Lachsfilet
(Aquakultur Norwegen)

ideal für
den Grill

100 g

€2,75
(ab Donnerstag, den 17.09.2025)

Hier ist IhreWerbung
inguten Händen.

Julia Heberling
Mediaberaterin

für die Wedemark
und Schwarmstedt

j.heberling@madsack.de
Achtung, neue Tel.-Nr.

(05136) 89 94 23

Anzeigen / Beilagen ++ Online-Werbung ++ Sondermagazine ++ PR

Mein Leben. Mein Wille.
frauen-testament.de
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MELLENDORF (KRA). Seit der
Umwandlung der Jugendhalle
Mellendorf zur Flüchtlingsunter-
kunft fehlt den Jugendlichen ein
Treffpunkt. EinVorstoßderGrup-
peGrün&amp; Drei im Rat, kurz-
fristig eine Lösung zu finden,
stößt im Ortsrat auf heftige Kri-
tik. Warum der Antrag trotzdem
wichtig sein könnte, lesen Sie
hier.
Eigentlich wollen ja alle dassel-

be: Die Jugendhalle in Mellen-
dorf, seit 2021Notunterkunft für
Geflüchtete, soll so schnell wie
möglich wieder den Jugendli-
chen zur Verfügung stehen. Die
Gruppe Grün & Drei im Gemein-
derat istmit einemAntrag vorge-
prescht, um das Problem zumin-
dest kurzfristig mit einem alter-
nativen Jugendtreff als Interims-
lösung anzugehen. Im Ortsrat
Mellendorf stieß diese Idee indes
auf wenig Gegenliebe.
Dabei hatte der Gemeinderat

den Antrag sogar einstimmig zur
Beratung in den Gremien ange-
nommen. Doch vor Ort wurde er
den Grünen sinnbildlich um die
Ohren gehauen. „Ein klassischer
Schaufensterantrag“, nannte

ihn Jean Schramke von der SPD.
„Vom Herzen“ zwar ein guter
Antrag, der jedoch einen fal-
schen Eindruck erwecke. „Hand-
werklich und inhaltlich
schlecht.“ Ortsrat und Verwal-
tung würden seit Jahren daran
arbeiten, die Jugendhalle wieder
freizumachen. Und Jugendpfle-
gerin Ellen Bruns suche ebenso
lange nach eventuellen Interims-
lösungen. „Den Eindruck zu er-

wecken, die würden erst daran
arbeiten,wenn soeinAntragein-
gebracht wird, ist beschämend.“
Hinzu kämen handwerkliche

Fehler: Der Vorschlag, ungenutz-
teContainer etwaamCampusW
als Behelfstreff für Jugendliche
aufzustellen, konnte nicht funk-
tionieren, da diese an der Grund-
schule Hellendorf benötigt wur-
den. „Davon hätten zumindest
die Ratsmitglieder der Grünen

Dient als Flüchtlingsunterkunft: Die Jugendhalle in Mellendorf kann
von Jugendlichen seit Jahren nicht mehr als Treffpunkt genutzt wer-
den. Foto: Andreas Krasselt

„Schaufensterantrag“
löst Unmut aus
Die Jugendhalle, seit 2021 Notunterkunft für Geflüchtete, soll wieder den Jugendlichen zur
Verfügung stehen. Das wollen eigentlich alle – und doch gibt es nun Streit.

wissen müssen“, betonte
Schramke.
Problematisch sei auch die

konkrete Benennung möglicher
Räume oder Flächen, die als Inte-
rimslösungen infrage kommen
könnten.Das schaffe Begehrlich-
keiten bei den Eigentümern und
treibe gegebenenfalls Preise
nach oben. Schramke: „Vor-
schläge kannmanmachen. Aber
so etwas klärt man zunächst in-
ternmitderVerwaltung,nichtöf-
fentlich.“
Marco Kurz von den Grünen

entgegnete, man solle das The-
ma doch nicht so emotionalisie-
ren. Manchmal brauche es krea-
tive, vielleicht auch unkonventio-
nelle Vorschläge, um Bewegung
in festgefahrene Prozesse zu
bringen. „Es bleibt festzuhalten:
Eine funktionierendeLösunggibt
es bisher nicht. Uns ging es da-
rum, das Thema endlich in Bewe-
gung zu bringen. Wir würden
uns wünschen, dass wir als Orts-
rat künftig stärker über konkrete
Standorte und Lösungen disku-
tieren.“EineoffeneDebattekön-
nederVerwaltungeherhelfenals
schaden.

Das Moor entdecken
14. September: Moorfest am Regionsentdeckertag
RESSE. Am Sonntag, 14. Sep-
tember, sind das Moorinforma-
tionszentrum in Resse und der
Moorerlebnispfad einmal mehr
eines der Ziele am Regionsentde-
ckertag. Der Verein „Bürger für
Resse“, der das Moorinforma-
tionszentrum „Mooriz“ betreibt,
organisiert aus diesem Anlass
einen „Trecker-Shuttle“, der die
Besucherinnen und Besucher
zwischen dem Moorinforma-
tionszentrum in Resse, Altes Dorf
1B und dem Moorerlebnispfad
am Rande des Otternhagener
Moores befördert. Kinder fahren
kostenlos, von Erwachsenen
wird ein Kostenbeitrag von
einem Euro erbeten.
Auf dem Moorerlebnispfad

findenum11,12und15Uhrkos-
tenlose Führungen statt. Auch

der Besuch der Ausstellung in
Moorinformationszentrum ist –
wie üblich – kostenlos. AmMoo-
riz bietet das Resser Moorfest
Unterhaltung für Jung und Alt.
Es gibt ein reichhaltiges Ange-

bot an Speisen und Getränken,
für das Kuchenbuffet, das um
14:00Uhr eröffnetwird, sind Ku-
chenspenden noch immer will-
kommen. Den Erlös aus dem Ku-
chenverkauf wird der Verein für
die Anschaffung einer weiteren
Ruhebank im Ort verwenden.
FürdenmusikalischenRahmen

sorgt auch in diesem Jahr die
Band „Maboo“.

Eine Impression vom Resser
Moorfest des vergangenen Jah-
res. Foto: privat

Dreimal Gold für die REG
Rattenfänger-Pokal in Hameln
WEDEMARK. Am vergangenen
Wochenende nahmen 18 Läufe-
rinnenundein LäuferderREGam
traditionsreichen Rattenfänger-
Pokal in Hameln teil. Mit viel Ein-
satz, Teamgeist und sportlicher
Begeisterung stellten sie sich der
starkenKonkurrenzundkonnten
dabei zahlreiche beachtliche Er-
gebnisse erzielen.
Besonders erfreulich war der

dreifache Gold-Erfolg: AmiloWi-
tek überzeugt kontinuierlich mit
einer sicheren und ausdrucks-
starken Kür und durfte sich am
Ende über Platz eins freuen. Frida
Böhnke knüpfte nahtlos an ihre
Vorleistung an und holte mit
einer sehr konzentrierten Vor-
stellung erneut die Goldmedail-
le. Auch Tessa Bischof zeigte Ner-
venstärke und Eleganz auf dem
Parkett: Mit einer sauberen Dar-
bietung setzte sie sich in ihrer
Gruppe an die Spitze des Teilneh-
merfeldes ihrer Gruppe.
Doch nicht nur die Goldme-

daillen sorgten für Jubel: Anasta-

sia Argint überzeugte mit Aus-
druck und Technik und erkämpf-
te sich einen hervorragenden
zweiten Platz. Ebenso erfreulich
war der Auftritt von Melia Bigal-
ke, die in der stark besetzten
Gruppe die Bronzemedaille holte
und stolz das Podium erklomm.
DerWettbewerb, bot denAth-

letinnen und Athleten die Mög-
lichkeit, ihre Form unter Beweis
zu stellen und wertvolle Wettbe-
werbserfahrungzusammeln.Be-
sonders erfreulich war das breite
Spektrum bei den insgesamt ca.
250 Teilnehmer/Innen aus ganz
Niedersachsen: von den jünge-
ren Nachwuchsläuferinnen bis
hin zu erfahrenen Starterinnen
reichte das Feld, sodass die REG
in fast allen Altersklassen vertre-
ten war.
Die Bilanz des Wochenendes

kann sich sehen lassen:
Minis Gr. 2: Beatrice Marin 6.,
Anfänger Gr. 1 Jungen: Amilo
Witek 1.,
Anfänger Gr. 2a: Pauline Ziegler
4, Sidra Almohsen 9,
AnfängerGr.2b: FridaBöhnke1.,
Anfänger Gr. 3a: Karlotta Rei-
chelt 6.,
Anfänger Gr. 3b: Mira-Marie
Koch 4.,
Freiläufer Gr. 2: Anastasia Argint
2., Nicoleta Iusumbeli 8., Elisa
Schwering 11.,

Freiläufer Gr. 3b: Leni Wiegand
4.,
Figurenläufer Gr. 2: Tessa Bischof
1.,
Figurenläufer Gr. 3a: Melia Bigal-
ke 3.,
Kunstläufer: Kristina Michajlovs-
ki 7., Mia Habibian 8.,
Nachwuchsklasse: Clara Maria
Koziolek 5.,
SchülerD:MatildaBeer 4., Josefi-
ne Morosan 6.,
Schüler C: Lina Carlotta Steffen
7.
Mit diesen Erfolgen knüpft die

REG an ihre gute Tradition bei
Wettbewerben in Niedersachsen
an und blickt nun optimistisch
auf die kommenden sportlichen
Herausforderungen. Bereits an
diesem Wochenende (30./31.
August) richtet die REG ihren
eigenen Wettbewerb, den Hei-
depokal aus.Hierzu sindalle Inte-
ressierten herzlich eingeladen,
um die Läuferinnen und Läufer
anzufeuern und spannende
Wettbewerbe mitzuerleben.

Die REG-Athletinnen waren er-
folgreich. Foto: privat

DLRG beim Jugendfestival mit dabei
ELZE.Die DLRGOrtsgruppeWe-
demark war auch in Elze beim
evangelischen Jugendfestival des
Kirchenkreises Burgwedel-Lan-
genhagendabei.DieKameradin-
nen und Kameraden haben drei
Tage mit einem Sanitäts-Team
auf dem Festivalgelände mit je
sechs bis acht Personen von früh
bis spät Dienst geleistet.
Es gab erfreulicherweise nur

ein paar kleinere Blessuren und
Behandlungen zu verzeichnen.
Das Team berichtete, dass sie
neben dem medizinischen und
organisatorischen Dienst auch
viele schöne Momente bei guter
Musikgenießenkonnten,was ih-
nen sehr gegönnt wurde. Denn
schließlich verbringen sie ihre
Freizeit damit, Anderen in Notsi-
tuationen zu helfen.

Die freiwilligen Helfer der DLRG waren rund um die Uhr im Einsatz.
Foto: privat

Wie gefährlich ist Jakobskreuzkraut?
BISSENDORF. Jakobskreuz-
kraut sorgt fürDiskussionen:Wie
gefährlich ist die Pflanze wirk-
lich? Antworten und praxisnahe
Tipps gibt Fachmann Andreas
Frahmam24. September imBür-
gerhaus Bissendorf – verständ-
lich und sachlich.
Das Jakobskreuzkraut rückt

zunehmend ins öffentliche Be-
wusstsein. Pferde- und Tierhalte-
rinnen und -halter sowie Natur-
freundinnen und -freunde fra-
gen sich: Welche Gefahren dro-
hen? Wie kann man sinnvoll re-
agieren? Antworten bietet die
neue Informationsreihe der Ge-
meinde Wedemark. Auftakt bil-
det eine Veranstaltung mit An-
dreas Frahm, der als Fachmann
für das Thema praxisnahe Strate-
gien vermittelt. Frahm zeigt We-
ge auf, wie Flächenbewirtschaf-

tung und gezielte Maßnahmen
helfen können, die Pflanze zu
kontrollieren. Dabei geht es nicht
nur umRisiken für Tiere, sondern
auch um ökologische Aspekte.
Besonderes Augenmerk liegt auf
der biologischen Bekämpfung:
Die Raupedes Blutbärendient als
natürlicher Fressfeind und bietet
eine nachhaltige Lösung.
Die Veranstaltung findet am

Mittwoch, 24. September, um
18.30 Uhr im Bürgerhaus Bissen-
dorf statt. Sie richtet sich insbe-
sondere an Pferde- und Tierhal-
terinnen und -halter, ist aber für
alle Interessierten offen. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung
nicht erforderlich. Mit der Reihe
möchte die Gemeinde Wede-
mark sachliche Informationen
bereitstellen und praktische
Tipps für den Alltag geben.

Weltkindertag 2025
WEDEMARK.Ebenso spannend
wie kreativ: Kinder und Jugendli-
che aus der Wedemark können
etwas gewinnen, wenn sie bei
der Rallye zu den Stationen der
Kinderrechtskunstwerke in der
Wedemark mitmachen. Die Ge-
meinde Wedemark lädt aus An-
lass des Weltkindertages am 20.
September alle Kinder und Ju-
gendlichen mit ihren Familien
herzlich ein, an einer spannen-
den und kreativen Rallye teilzu-
nehmen. Die Veranstaltung fin-
det vom 20. bis 27. September
2025 statt.
Unter dem Motto „Kinder-

rechte“ organisiert der Bereich
Service Soziale Arbeit der Ge-
meinde eine besondere Statio-
nen-Rallye, bei der die Jungen
und Mädchen die vielfältigen
Kunstwerke und Stationen in
den Ortschaften der Wedemark
entdecken können. Im Rahmen
der Projekte „Straße der Kinder-
rechte“, „Kinderrechte x 16“
und „Fortführung der Straße der
Kinderrechte“ sind 26 kreative
Skulpturen entstanden, die die

Kinderrechte auf anschauliche
Weise präsentieren.
Die Kinder und Jugendlichen

haben die Möglichkeit, an den
StationenSymbolezuentdecken,
die für Kinderrechte stehen. Auf
Postkartenmit Stiften, die vorOrt
bereitliegen, können sie die Sym-
bole abzeichnen und so die
Kunstwerke dokumentieren. Es
besteht auch die Chance, mehre-
re Stationen zubesuchenundalle
Symbole auf der Postkarte zu
sammeln.DerStartschuss fällt am
20. September, dem Weltkinder-
tag, und die Rallye läuft bis 27.
September . Am Ende der Aktion
können die Postkarten eingesen-
det werden (Einsendeschluss ist
der 30. September). Für alle, die
mitmachen, gibt es tolle Gewinn-
möglichkeiten. Die Postkarte
kann auch im Rathaus oder bei
der Sozialen Arbeit im Gilborn 6
abgegebenwerden.DieGemein-
de hofft, dass viele Kinder und Ju-
gendliche die Gelegenheit nut-
zen, die Kunstwerke zu entde-
cken undgemeinsamein Zeichen
für Kinderrechte zu setzen.

Vinnhorster Volkslauf
VINNHORST (OK). Er ist Teil der
Rennserie Sparkassen-Laufpass
Region Hannover und durch die
räumliche Nähe sicherlich auch
für viele Läuferinnen und Läufer
aus LangenhagenundderWede-
mark interessant. Der 22. Vinn-
horster Volkslauf geht am Sonn-
tag, 28. September, ab 10 Uhr
über die Bühne. Veranstaltungs-
ort ist das Gelände beim Söport-
zentrum des TuS Vinnhorst an
der Grashöfe. Start ist mit dem
10-Kilometer-Lauf, um 10.05

Uhr folgt der 2,5-Kilometer-Lauf.
Der Startschuss für den Bambini-
Lauf fällt um 11.30 Uhr. Über 1,2
Kilometer geht es für die Mäd-
chen ab 11.45 Uhr, für die Jun-
gen ab12Uhr.DenAbschluss bil-
den dann der Fünf-Kilometer-
Laufum12.40 sowieder Fünf-Ki-
lometer-Lauf mit Babyjogger um
12.45 Uhr.
Meldeschluss ist Freitag, 26.

September. Anmeldungen bitte
unter www.volkslauf.tusvinn-
horst.de.
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Vom Teili zum Teamer
beim Jugendfestival
200 junge Leute diskutieren und feiern in Elze

ELZE (VW). So klappt’s auch mit
dem Kirchennachwuchs: 200 Ju-
gendliche aus der Region hatten
am Wochenende ihren Spaß
beim Festival an der Auferste-
hungskirche in Elze. „So ein paar
mehr“ hätten es nach Meinung
der Veranstalter allerdings ruhig
sein dürfen. Vom Teili (Teilneh-
mer) zum Teamer mit Leitungs-
funktion ist es dort im Zeltlager
kein weiter Weg, dornig ist er
schon mal gar nicht. „Das geht
oft voneinemJahraufsnächste“,
sagt einer, der es wissen muss.
Sein Name Marlon steht auf sei-
nemShirt,wiebei jedemder rund
40 Teamer auf dem Gelände. Al-
tersmäßig ansonsten kaum zu
unterscheiden, wissen die Teilis
somit genau, an wen sie sich bei
organisatorischen Fragen zu hal-
ten haben. Dabei wird auch Be-
suchern rasch klar: Hier ist alles
bestens geregelt – vom Mann-
schaftszelt bis zur Umkleidekabi-
ne (Rückzugsraum) und von der
Essensausgabe bis zur Seelsorge-
station.

In Sachen Einstieg ins kirchli-
che Ehrenamt hat sich das Kon-
zept der Jugendfestivals im Kir-
chenkreis Burgwedel-Langen-
hagen bestens bewährt – ähnlich
dem der Konfirmandenfreizeiten
im benachbarten Neustadt-
Wunstorf, ausdemerstmals auch
Jugendliche das Camp in Elze be-
suchten. Bei beiden regelmäßi-
genAngeboten steigen viele Teil-
nehmer recht schnell auf, wer-
den selbst zu Teamern, überneh-
men Verantwortung. „Wir sind
eine junge Truppe, haben viel
Spaß“, sagt Teamerin Lina. 30
Euro zahlt jeder Teilnehmer für
das dreitägige Festival – alles in-
klusive. Dazu zählt auch die
Übernahme von Aufgaben. Jo-
hanna, Heidi, Arvid und andere
haben am Sonnabend, dem
zweiten Tag des Festivals, das Es-
sen zubereitet: Hotdogs und
Kebab – zur Auswahl in veganer
oder vegetarischer Variante. Auf
Fleisch und Wurst wird an den
drei Tagen in Elze komplett ver-
zichtet. „Eine Mehrheitsent-

scheidung“, sagt einer der
Teamer. Der Jugend jedenfalls
scheint es zu schmecken, Klagen
kommenkeine. Zumal das Lager-
leben auf demGelände anKirche
und Gemeindehaus jede Menge
Abwechslung bereithält.
Kreativität, Geschick und auch

Diskussionsfreudigkeit können
vielseitig unter Beweis gestellt
werden und sind immer auf das
junge Publikum ausgerichtet: Da
wird ein ehrwürdiger Bibeltext
des Propheten Jesaja per Podcast
verarbeitet, und schon klingen
Sünde, Sühne und Vergebung
richtig spannend. Und – wie es
sich für ein richtiges Festival ge-
hört – je später der Abend, desto
lauter die Drums. Acht Bands be-
spielen an den Abenden die mo-
dern ausgestattete Rockbühne.
Und das nicht nur für die Dauer-
gäste des Festivals, auch Tages-
besucher kommen, darunter ei-
nige spontane Gäste. „Wir freu-
enuns immer überNachbarn, die
einfach mal reinschauen“, sagt
Teamer Kjell. Sonntag um 13 Uhr

jedenfalls ist Schluss mit Pro-
gramm und Zeltlager.
Nachbarn kommen, helfen

beim Abbau und bestätigen so
das gute Nebeneinander. Nun-
mehr steht die Nachbereitung
des Festivals bevor. ImVorjahr ka-
men 300 Jugendliche, jetzt ein
Drittel weniger. „Da gibt es aber
häufig Wellenbewegungen“,
sagt Kjell, „wer jetzt dabei war,
ist begeistert und macht Wer-
bung für das nächste Festival.“
Das vor allem sei entscheidend
für den vom Kirchenkreis erhoff-
ten nachhaltigen Erfolg des Festi-
vals. Denn natürlich geht es um
den Nachwuchs. „Kirche hat kei-
ne Fankultur“, sagt der frühere
Langenhagener Superintendent
Holger Grünjes. Daher müsse sie
aktiv werben, um junge Men-
schen an sich zu binden. Grünjes
war als Ehrengast geladen, sah
sich am Sonnabend auf dem Fes-
tival um. Er weiß: „Eine gute Er-
fahrung mit der Kirche in jungen
Jahren trägt häufig durch das
ganze Leben.“

Die Mischung macht’s
Bissendorfer Chor More Music unter neuer Leitung
BISSENDORF. Ob es jetzt an
Stefanie Blänkner liegt, die den
Frauenchor seit Dezember 2024
übernommen hat, an der groß
angelegten Flyer Werbung, an
der guten Stimmungbei den Pro-
ben, oder an den Auftritten im
vergangenen Jahr? Man weiß es
nicht. Letztendlich ist es auch
egal, denn....die Mischung
macht’s! Voller Freude kann der
Bissendorfer Chor More Music
einen Zuwachs von elf Sängerin-
nen verkünden. Mit dieser groß-
artigen Verstärkung ist der Chor
gewappnet für die nächstenAuf-
tritte. Bei sommerlichen Tempe-
raturen werden dafür schon die
ersten Winter und Weihnachts-
lieder geprobt. Geplant sindwie-
der ein Buchladen-Konzert im
November, ein Auftritt in der
ElzerKaffeestubeam12.Novem-

ber und am3. Dezember dieMit-
wirkung beimAdvent imKerzen-
schein in der Bissendorfer Mi-
chaeliskirche. Neue Sängerinnen

sind immer herzlichwillkommen.
Geprobt wird dienstags in der
Bissendorfer Grundschule von
19.30 bis 21.30 Uhr.

Der Bissendorfer Chor More Music ist für weitere Auftritte gewapp-
net. Foto: privat

Depri-Helden erhalten Spende
Mannherz Stiftung unterstützt die Arbeit mit 1500 Euro
WEDEMARK. Unverhofft be-
kam der Vereinsvorstand der De-
pri-Helden am 28. August eine
Email aus Hannover. Vereinsvor-
sitzender Karsten Hölscher war
zunächst skeptisch, als er sich
den Inhalt dieser Email durchlas,
denn in dieser Email hieß es, eine
Stiftung habe Geld für die Depri-
Helden bereitgestellt. Phishing?
Tatsächlich aber sollte die Skepsis
von Hölscher absolut unbegrün-
det sein. Werner Mannherz, der
Gründer und Vorsitzende der
Stiftungsvorstands der Mann-
herz-Stiftung hatte sich an die
Selbsthilfeorganisation ge-
wandt, um siemit einemGeldbe-
trag zu unterstützen. Erfahren
hatte er von dem Wedemärker
Verein über ein Vereinsmitglied,
das sich nebenher ehrenamtlich
in der Stiftung engagiert. Kurzer-
hand trafen sich Mannherz und
Hölscher am 3. September im
Mehrgenerationenhaus in Mel-
lendorf und tauschten sich aus.
Beide waren von den Geschich-
ten des jeweils anderen überaus
fasziniert. „Ich bin beeindruckt,
wie schnell die Depri-Helden ge-
wachsen sind“ betonte Mann-

herz immer wieder und ergänzte
„Ich finde den Namen ‚Helden‘
absolut klasse.“ Auch Hölscher
war angesichts der jahrelangen
ehrenamtlichen Tätigkeit und
Kreativität des immerhin mittler-
weile 87-Jährigen überaus ange-
tan. „Ich bin so dankbar, dass es
solche Menschen gibt, die ihre
Möglichkeiten nutzen, umGutes
zu tun“ resümierte Hölscher an-
gesichts der Stiftungsarbeit. Die

Mannherz-Stiftung wurde von
Werner Mannherz und seiner
Ehefrau als private, sozial tätige
Stiftung gegründet. Die gemein-
same Tochter Dr. Alexandra
Mannherz ist für dieMutter nach
derer Erkrankung im Stiftungs-
vorstand nachgerückt und führt
das soziale Engagement ihrer El-
tern fort. Der Stiftungsvorsitzen-
de kam jedoch nicht alleine, son-
dern hatte einen Spendenscheck

in Höhe von 1.500,- Euro für die
Arbeit der Depri-Helden dabei.
„Ich bin total gerührt, das hilft
unserer Arbeit so unglaublich
weiter“ bedankte sich Hölscher
bei dem Gönner. Beide waren
sich am Ende einig, man habe
sichnicht das letzteMal gesehen.

Vorsitzender Karsten Hölscher (links) nimmt den Spendenscheck
von Stiftungsgründer Werner Mannherz (rechts) entgegen.

Foto: Depri-Helden

Aktion gültig bis einschließlich Sonntag, 28. September 2025, in allen Multicycle-Filialen und im Onlineshop solange der Vorrat reicht. Rabatte werden vom UVP berechnet, nicht von bereits vorher rabattierten Preisen.
Leasing (Bearbeitungsgebühr 100,- €) und Finanzierung möglich. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Anbieter und inhaltlich verantwortlich: Multicycle Fahrrad-Handels GmbH & Co.KG, Komplementärin: MultiCycle
Fahrradhandels-Verwaltungs-GmbH, Zentrale Verwaltung, Am Riedbach 15, 87499 Wildpoldsried. Geschäftsführer Martin Schmidt.

2x in Hannover für dich da:
An der Wollebahn 3+Varrelheide 202

Tag derMusterhäuser am 20. und 21. September 2025

FertighausWelt Hannover feiert Jubiläum mit modernen
Musterhäusern

Die FertighausWelt am Flughafen Hannover ist eine beliebte Anlaufstelle für
Bauinteressierte in Norddeutschland.Weit mehr als eine halbeMillion Besu-
cher zählte derMusterhauspark seit seiner Eröffnung im Jahr 2005. Viele der
Musterhäuser wurden seitdem modernisiert oder neu gebaut: Ein Besuch
lohnt sich.

18 verschiedene Häuser in Holzfertigbauweise stehen auf dem Ausstellungs-
gelände amFlughafen in Langenhagen.Mehrere von ihnenwurden kürzlich neu
gebaut, anderewurdenmodernisiert und neugestaltet – auch das istmit Fertig-
häusern möglich und kann in Langenhagen besichtigt werden. Von der Archi-
tektur bis zumGrundriss, vonder Fassadengestaltungbis hin zurGebäudetech-
nik: Die Häuser von führenden Anbietern zeigen beispielhaft, wie moderne
Wohnkonzepte aussehen.

Effizienz trifft Naturverbundenheit

Baufamilienwünschen sich ein Zuhause, das imEinklangmitUmwelt undNatur
steht. Holzfertighäuser bieten dafür die ideale Basis. Sie kombinieren nachhal-
tige Materialien und eine energieeffiziente Bauweise. Zudem passen sie sich
flexibel an verschiedene Lebensstile an. Mit einem Holzfertighaus betreiben
Bauherren aktiven Klimaschutz, ohne auf Komfort undDesign zu verzichten.

Wohnqualität live imMusterhauspark erleben

Die ideale Gelegenheit, die neueste Generation nachhaltiger Eigenheime live
zuerleben, ist der „TagderMusterhäuser“ amWochenende20. und21. Septem-
ber 2025. Dann ist der Eintritt in die FertighausWelt am Flughafen Hannover
frei.

www.fertighauswelt.de

Finden Sie Ihr Traumhaus in der
FertighausWelt Hannover.
Münchner Str. 25 | 30855 Langenhagen
www.fertighauswelt.de

TRAUMHÄUSER
LIVE ERLEBEN

26223001_002625

3798701_002625
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Vereine & VeranstaltungenSonderveröffentlichung vom 13. September 2025

Tolle Küren und große Emotionen
Rückblick auf den Heidepokal 2025

Am letzten Augustwochenende
verwandelte sich die Wede-

markhalle wieder in eine große
Bühne für Eleganz, Sportlichkeit
und Emotionen: Der achte Heide-
pokal lockte rund270Rollkunstläu-
ferinnen und -läufer aus 14 nieder-
sächsischenVereinen in dieWede-
mark. Gastgeber war die Roll- und
Eissportgemeinschaft (REG) We-
demark, die diese traditionsreiche
Veranstaltung seit 2009 im Zwei-
Jahres-Takt organisiert.

An beiden Tagen zeigten die
Sportlerinnen und Sportler in mehr
30Wettbewerben ihr Können – von
denjüngstenMinisbishinzurMeis-
terklasse. Damit präsentierte sich
ein vielfältiges Feld aus jungen Ta-
lenten und erfahrenen Kürprofis,
die eindrucksvoll unter Beweis
stellten, wie viel Ausdruckskraft,
Technik und Leidenschaft im Roll-
kunstlauf steckt.

Ein besonderer Höhepunkt wa-
ren die Auftritte des Junioren Dre-
amTeamssowiedesDreamTeams
– zwei niedersächsische Forma-
tionslaufgemeinschaften, die mit
spektakulären Choreografien und
perfekter Synchronität das Publi-
kum begeisterten.

Die REG Wedemark selbst war
mit einer starken Mannschaft ver-
treten und konnte an ihre guten Er-
gebnisse der vorangegangen
Wettbewerbe anknüpfen. Etliche

der 30 Starterinnen und Starter
schafften es auf die vorderen Rän-
ge und trugen so zu einer großarti-
genGesamtleistung, einemsechs-
tenPlatz inderVereinswertungbei.
Besonders freuen konnte sich Tes-
sa Isabelle Bischof, die neben Kri-
stinaMichajlovski vomNRIV imOk-
tober 2025 zumDeutsche Breiten-
sportpokal in Freiburg nominiert
wurden.

Platzierungen:
Minis Mädchen Gruppe 2a: 1.
Beatrice Marin, 2. Defne Narttek,
4.Tilda Franke
Anfänger Mädchen Gr. 1: 8. Anto-
nia Wilimzig
Anfänger JungenGr. 1: 1. AmiloWi-
tek
AnfängerMädchenGr.2a:4.Pauli-
ne Ziegler, 7. Sidra Almohsen, 10.
Katharina Theile, 11.Liana Ahmadi
AnfängerMädchenGr. 2b: 2. Frida
Böhnke
Anfänger Mädchen Gruppe 3a: 7.
Karlotta Reichelt
Anfänger Mädchen 3b: 4. Mira
Marie Koch
Freiläufer Mädchen Gr. 1: 5. Paula
Mackeben
Freiläufer Mädchen Gr. 2: 4. Anas-
tasia Argint, 7.Nicoleta Iusumbeli,
11. Elisa Schwering
Freiläufer Mädchen Gr. 3a: 6. Pri-
sca Colleen Brückner
Freiläufer Mädchen Gr. 3b: 2. Leni

Wiegand
Freiläufer Mädchen Gr. 3c: 3. Tyra
Scally
Kunstläufer Mädchen: 1. Kristina
Michajlovski, 4. Mia Neda Habibi-
an
Figurenläufer Mädchen Gr. 2: 1.
Tessa Isabelle Bischof, 4. Anouk
Klopp

Figurenläufer Mädchen Gr. 3b: 9.
Samira Gencceylan, 13. Merle So-
phie Behrens
Nachwuchsklasse Damen: 3. Nele
Bigalke, 10. Clara Maria Koziolek
Schüler C Mädchen: 4. Lina Car-
lotta Steffen
Schüler D Mädchen: 3. Josefine
Morosan, 4. Matilda Beer

Abgerundet wurde die Veran-
staltungdurchdiegewohnt herzli-
che Atmosphäre: Ein köstliches
Catering, eine reich bestückte
Tombola sowie zahlreiche helfen-
de Hände sorgten dafür, dass
Sportler, Trainer und Zuschauer
sich gleichermaßen wohlfühlten.

Fazit:DerHeidepokal2025war

erneut ein voller Erfolg – sportlich
wie organisatorisch. Er hat ge-
zeigt, dass dieWedemarkhalle ein
würdiger Ort für große Momente
desRollkunstlaufs ist.Mit Eleganz,
Teamgeist und ausdrucksstarken
Küren wurde die Tradition dieser
besonderen Veranstaltung fort-
gesetzt.

Die Nachwuchs-
sportlerinnen
zeigten inmehr als
30Wettbewerben
ihr Können.
Foto: privat

Qigong für Muskeln
und Knochen
27. September: Entspannung
in der Turnhalle Scherenbostel

Der KiKonzept bietet in der
Turnhalle in Scherenbostel an

zweiSonnabendeneinenKranken-
kassen-zertifizierten Qigong-Kur-
sus an. Der erste Termin findet am
Sonnabend, 27. September, von 10
bis 15 Uhr statt. Die Qigong-
Übungsreihe des Muskel- und
Knochenqigong (Yi-Jin-Jing) ist
sehr wohltuend für den gesamten
Rücken.SowohldieHalswirbelsäu-
le als auch der Brustbereich und
der Bereich des unteren Rückens
profitieren von den sanft ver-
schraubenden Bewegungen.

Die Teilnehmenden bekommen
einenEinblick indieWirkweisender
traditionellen chinesischen Medi-
zin, zu dem die Arbeit (Gong) mit
der körpereigenen Energie (Qi) im
weitestenSinnezählt. IndenÜbun-
genwerdenderLeber-,derNieren-
und der Milz-Funktionskreis ange-
sprochen.DieLeber ist inderTCM–
der traditionellen chinesischen

Medizin derWandlungsphase Holz
(Frühling)- und damit den Sehnen
zugeordnet,dieNieredenKnochen
unddieMilzdenMuskeln.Typische
Beschwerden durch Bewegungs-
mangel und Fehlhaltungen können
durch die Bewegungen korrigiert
und Beschwerden gelindert wer-
den. Leber-Qi-Stagnationen sind
laut der TCMdie Ursache vieler Zi-
vilisationskrankheiten. Sie können
durch regelmäßiges Üben gelöst
werden. Durch das Erlernen und
Praktizieren vonÜbungenausdem
Erfahrungsschatz der alten chine-
sischenHeilkünste entwickeln sich
Ruhe, Gelassenheit und Wohlbe-
finden. Um eine verbindliche An-
meldung per Email an kikon-
zept@hotmail.de wird bis zum 25.
September gebeten. Ein weiterer
Kursus startet am 19. September in
der Geschäftsstelle in Isernhagen,
Online-Kurse sind in Planung. Die
Teilnehmendenzahl ist begrenzt.

Eine Impression
der Taijiquan- und
Qigong-Sommer-
akademie.
Foto;: Loni Liebermann

Sommerfest zwischen Kabeltrommeln
In Berkhof feiert Tennet den „Tag des offenen Kabelzwischenlagers“.
Lange heftig umkämpft, hat das Milliardenprojekt an Akzeptanz gewonnen.

Die blauen Giganten fallen so-
fort ins Auge: 14 Meter breit,

4,50 Meter hoch, 100 Tonnen
schwer. Die wuchtigen Kabeltrom-
meln für die Stromtrasse Südlink,
die gerade durch Neustadt und
Garbsengebautwird, lagern imGe-
werbegebiet in Berkhof. Vor den
TrommelnstehenFoodtrucks, Info-
stände und Bierbänke. Kinder to-
ben auf einer Hüpfburg oder kur-
ven mit Tretgabelstaplern durch
einen Hütchenparcours.

Tennet hat zum „Tag des offe-
nen Kabelzwischenlagers“ in die
Wedemark eingeladen. Ein etwas
sperrigerTitel, doch rund200Neu-
gierige sindgekommen.DieVeran-
staltung ist Teil der Transparenz-
kampagne des Netzbetreibers.
Denn das Milliardenprojekt stößt
seit Jahren auf heftigen Wider-
stand. Bundesweit formierten sich
Bürgerinitiativen und Proteste
gegen die 700 Kilometer lange
Trasse.

„Am Anfang gab es viel Protest,
weil vieleUnsicherheitendawaren.
Deshalb waren wir viel vor Ort bei
den Menschen“, sagt Christoph
Klapproth von Tennet. Er trägt ein
blaues Poloshirt, Dreitagebart und
Sonnenbrille. Als Bürgerreferent
erklärt er den Menschen, warum
der Südlink-Bau nötig ist, und hört
sich ihre Sorgen an.

ErwarbeidenmassivenProtes-
ten in Gehrden gegen einen ge-
planten Multiterminal-Hub und

stellte sich Kritik in Neustadt und
Garbsen. Seit Stuttgart 21, sagt
Klapproth, hätten Unternehmen
begriffen, dass Großprojekte nur
mit Akzeptanz in der Bevölkerung
funktionieren.Jovialbewegtersich
über das Gelände, beantwortet
Fragen, hört zu, erklärt.

In hitzige Debatten wird er in
Berkhof kaumverwickelt.DieStim-
mung ist entspannt, die Besucher
eher neugierig. „Uns interessiert
die Technik“, sagt Karsten Dierking
(63) ausMellendorf. „WiedieseKa-
bel unter die Erde kommen, ist
spannend.“ Sein Begleiter Michael
Morcinek (65) hat das Projekt von
Anfang an verfolgt und unterstützt
den Bau. „Jederwill Strom, und der
muss irgendwo herkommen“, sagt
er. „Die unterirdische Lösung ist
besser, als Strommasten durch die
Landschaft zu ziehen.“

Nicht alle sehen das so. Hagen
Gehrke (52), Landwirt aus Böhme
bei Walsrode, ist direkt vom Süd-
link-Bau betroffen. Die Stromauto-
bahn durchschneidet sein Grund-
stück und einige gepachtete Flä-
chen. „Glücklich bin ich darüber
nicht“, sagt er. „Ich rechne mit Ern-
teausfällen. Bis der Boden sich er-
holt, dauert es Jahre.“ Die Kupfer-
kabel haben eine Temperatur von
etwa60Grad,wasdieErdeschnel-
ler austrocknen lässt. „Aber das
hier hat Priorität“, sagt Gehrke und
nickt in Richtung Kabeltrommeln.
„Da läuft nicht alles demokratisch,

was das Eigentum betrifft“, fügt er
mit einem bitteren Lächeln hinzu.
Warum ist er trotzdem hier? „Mein
Sohn hat mich überredet“, sagt er.
Der istmit FrauundKinddabei –ein
Familienausflug ins Kabellager.
TatsächlichwirktdieVeranstaltung
wie ein Sommerfest. Besucher ge-
nießen kostenlose Falafeltaschen
und treten auf einem Energie-Si-
mulator in diePedale, umzusehen,
wieviel StromeineMikrowelle oder
Waschmaschine verbraucht.

„Es ist wirklich nett gemacht“,
sagt Luise Diederichs (38), die mit
ihren Kindern da ist. „Halb privat,
halb dienstlich“, fügt sie schmun-
zelndhinzu.SiearbeitetbeiderGe-
meinde Wedemark, die die Veran-
staltunggenehmigthat. „Wirhatten

Proteste befürchtet, wie bei ande-
ren Events.“ Doch es bleibt fried-
lich.

Die einst hitzige Debatte um
den Südlink-Bau habe sich abge-
kühlt, findet Klapproth. Dafür sieht
er drei Gründe: die Informations-
kampagne, Entschädigungszah-
lungenfürGrundstückseigentümer
– und einen Stimmungswandel
durchRusslandsKrieg inderUkrai-
ne. „Die Menschen haben verstan-
den, dass die Energiewende kom-
men muss und wir unabhängiger
werdenmüssen“, sagter.Einweite-
rerGrund:FürProteste istesvieler-
orts zu spät. DerBauhat längst be-
gonnen. „Sonst stünden die Kabel
ja nicht hier“, sagt Besucher Mi-
chael Morcinek.

Beim tag der offnen Tür auf demGelände des SuedLink-Kabellagers in der
Wedemark können Besuchende die Kabeltrommeln bestaunen und sich
über das Projekt informieren. Für Kinder gibt es Angebote wie Tret-Gabel-
stapler-Fahren und eine Hüpfburg.Außerdem ist für Getränke und Essen
aus Foodtrucks gesorgt. Foto: Jonas Dengler



WEDEMARK. „Mir ist aufgefal-
len, dassdie Schwalbenversucht
haben, in meiner Nachbarschaft
und bei mir ihre Nester zu bau-
en“, berichtet die Hauseigentü-
merin und Naturschützerin.
„Die neuen Hausfassaden sind
glatt; so hält das Material nicht,
das die Schwalben verwenden.
So kam mir die Idee mit den
künstlichen Nestern. Vor drei
Jahren habe ich mir ein Doppel-
nest vom NABU schicken lassen.
Das hing drei Jahre an meinem
Haus, und nichts tat sich. Ich
hoffte, wenn die jedes Jahr su-
chen müssen, finden die be-
stimmt irgendwann auch dieses
Quartier. Und tatsächlich, nach
drei Jahren ist das erste Paar ein-
gezogen.“
Elke Bischoff hat dann gleich

angebaut, und sich zwei Dop-
pelnester dazugekauft. Die Na-
turschützerin hat jetzt sechs
künstliche Nester. Alle sind be-

setzt, und in jedemNest werden
Junge großgezogen, so dass sie
überlegt, nächstes Jahr noch
„anzubauen“. 16 Jungtiere hat
die NABU-Aktive aktuell ge-
zählt. Jetzt bekam sie für ihr En-
gagement die Plakette „Das
schwalbenfreundliche Haus“
von der Vorsitzenden des NABU
Wedemark, Ursula Schwert-
mann, überreicht.
„Wir haben jaGott sei Dank in

der Wedemark sowohl Mehl-
schwalben als auch Rauch-
schwalben. Aber leider werden
es immerweniger.DieNesterder
Rauchschwalben, die ja gerne in
Viehställen brüten, werden we-
gen ihres Kots aus Hygienegrün-
den von der Landwirtschaft kri-
tisch gesehen. Früher haben die
Schwalben in den Ställen die
Mücken und Fliegen weggefan-
gen. Der Rückgang liegt natür-
lich auch daran, dass die Insek-
ten immerwenigerwerden,“ er-

Ursula Schwertmann (rechts) übergibt Elke Bischof die Auszeich-
nung. Foto: NABU Wedemark

die Besucher beim Schützenver-
ein versuchen.
Die Bücherei der Kirchenge-

meinde verkaufte ausgemuster-
ten Lesestoff und Aquarelle. Der
Handarbeitskreis bot seine viel-
fältigen Strick- und Näharbeiten
an. Das Bündnis für Vielfalt und
Demokratie, dem die Kirchenge-
meinde Brelingen auch ange-
hört, informierte und unterhielt

kommunalpolitischen Nach-
wuchs zu werben. Die Feuer-
wehr, die erst zwei Tage zuvor di-
rekt neben der Pfarrwiese ein
brennendes Haus gelöscht hatte,
zeigte Fahrzeuge und Geräte
und lud die Kinder auf eineHüpf-
burg ein. Steckenpferde bauten
die Kinder beim Reit- und Fahr-

verein, Bastelangebote gab es
auch beim Förderverein der Kin-
dertagesstätte. Sportlich betäti-
gen konnten sich die Besucher
beim 1. FC Brelingen, Kreativität
war am Stand des Jugendtreffs
gefordert. Die BrelingerMitte lud
zum Riesenmemory ein und im
Blasrohrschießen konnten sich

Die Linedance-Gruppe aus Brelingen trat erstmals beim Dorf- und
Gemeindefest auf. Foto: Friedrich Bernstorf

BISSENDORF. Die Kita Gülde-
ner Winkel begrüßt mit einem
neu gestalteten Eingangsbe-
reich. Zum 25- jährigen Geburts-
tag der Kita wurde jetzt zu einem
Fest geladen. Mit bunten Aktio-
nen und einem kleinen Gottes-
dienst, den die Kitakinder mitge-
stalteten, wurde der Geburtstag
gefeiert. Zu Gast war auch die

Kinder- und Jugendkunstschule
Wedemark, die mit den großen
und kleinen Gästen Mosaike auf
Holzplatten gestaltete. Diese
wurdenspäter inderKunstschule
mit einem Schriftzug versehen
und jetzt sichtbar für alle Kinder
im Außenbereich angebracht.
Eine goldene Wolke, begleitet
von Sternen und einem Mond

leuchten nun um die Wette. Kita
Leitung Heike Geng-Matthiesen
ist begeistert: „Das sieht wun-
derschön aus und passt so toll zu
unserer gelben Eingangstür.“
Auch Dagmar Eismann und Vera
Burmester von der Kunstschule
freuen sich: „Da haben die Kin-
der und Eltern sich selbst ein Ge-
schenk gemacht.“

Sonne, Mond und Sterne
Die Kita Güldener Winkel schmückt sich mit bunten Mosaiken

Die Kita Güldener Winkel hat jetzt einen neu gestalteten Eingangsbereich. privat

Ein schwalbenfreundliches Haus
Elke Bischoff musste drei Jahre warten - dann zogen die ersten Mehlschwalben in ihre Kunstnester ein.

läuterte die NABU-Vorsitzende,
die diese Plakette in den letzten
Jahren bereits mehrfach in der
Wedemark überreichen konnte.
Elke Bischoff hat das mit den

Hinterlassenschaften übrigens
gutgelöst. Siehat Sandunterdie
Nester gestreut, und düngt da-
mit einfach ihre Rhododendren.
Die Plakette „Schwalben-

freundliches Haus“ kann bei der
Landesgeschäftsstelle desNABU
beantragtwerden. Hinweise da-
zu findet man unter dem Link
Schwalbenfreundliches Haus -
NABU und dem „Aktionsleitfa-
den Schwalbenschutz“ des
NABU Bundesverbandes.
Im September werden die

Gäste ihre „Doppelhäuser“ be-
reits wieder verlassen, und
nächstes Jahr im April, so hofft
Elke Bischoff, kommen mögli-
cherweise die gleichen Elterntie-
re zu „ihren“Nestern oder in die
Nähe zurück.

Brand in
Brelingen
BRELINGEN. Am Freitagnach-
mittag vergangener Woche
gegen 15 Uhr wurden die Feuer-
wehren Brelingen, Negenborn
und Mellendorf und Wennebos-
tel zu einem Wohnhausbrand in
Brelingen alarmiert.

Beim Eintreffen bestätigte sich
das Meldebild „b2“ Wohnhaus
in Vollbrand. Eine Bewohnerin
wurde mit schweren Verbren-
nungen an der Schulter in ein
Krankenhaus gebracht.
Das Gebäude wurde durch

Atemschutzgeräteträger betre-
ten und Löschmaßnahmen ein-
geleitet.
Mit Hilfe der Drehleiter wurde

nach dem Innenangriff ein Teil
der Dachhaut aufgenommen,
um vom Feuer betroffene Berei-
che zu erkunden und abzulö-
schen.Umsich einen kompletten
Gesamtüberblick zu verschaffen,
wurde die DLRG Wedemark
Fernerkundungmit einer Drohne
nachalarmiert.
Gegen 20.30 Uhr wurde Feuer

aus gemeldet. Die Nachlösch-
arbeiten werden aller Voraus-
sicht nach noch bis in die Nacht
anhalten. Die Feuerwehr Wede-
mark war mit 68 Einsatzkräften
und 13 Fahrzeugen vor Ort.

Das Haus in Brelingen brannte
lichterloh. Foto: privat

mit einem Reifenspiel. Das kuli-
narische Angebot des Festes
reichte von Gegrilltem der
Schlachterei Grimsehl über Bur-
ger von Helis Kitchen bis zu Pizza
aus dem Steinofen des histori-
schen Pfarrbackhauses. Kaffee
und Kuchen wurde im Gemein-
desaal serviert und Kirchenvor-
stand und Männergesangverein
sorgten für kühle Getränke.

Linedance auf der Wiese und Pizza
aus dem Pfarrbackhaus
Guter Besuch beim Dorf- und Gemeindefest in Brelingen

BRELINGEN. Immerwenn „Kul-
tur im Dorf“ in Brelingen Pause
macht, dann findet alle zwei Jah-
re das Dorf- und Gemeindefest
statt. Von der Kirchengemeinde
organisiert war der kurzweilige
Nachmittag in diesem Jahr aus-
gesprochen gut besucht. Zahlrei-
che Vereine, Gruppen und Orga-
nisationen aus Brelingen präsen-
tierten sichund trugen zurUnter-
haltung der Besucher bei.
Erstmals trat die Brelinger Line-

dancegruppe auf und animierte
zahlreiche Besucher auch zum
Mitmachen. Big Beats Brelingen
ließ wieder die Trommeln erklin-
gen und der Posaunenchor der
Kirchengemeinde bildete den
musikalischen Abschluss. Eine
langeKinderschlangemusste der
Ballonkünstler Tim Sauer ab-
arbeiten. Er formte, drehte und
knotete aus schmalen langen
Luftballons Figuren, die die Kin-
der kostenlosmit nachHaus neh-
men konnten. Der Ortsrat nutze
das Gemeinschaftsfest, um für

Sponsor von hannoverimpuls:
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Diabetes mellitus
Vorträge am Mittwoch, 24. September, um 17 Uhr in der Paracelsus-Klinik
Langenhagen. Blutzuckerwerte
aus dem Gleichgewicht? Häufi-
ges Durstgefühl, ständige Mü-
digkeit oder schlechte Wundhei-
lung? Was viele Menschen nicht
wissen: Hinter solchen Anzei-
chen kann sich eine der weitver-
breitetsten Volkskrankheiten
verbergen – Diabetes mellitus.
Allein in Deutschland sind rund
neun Millionen Menschen be-
troffen – ein erheblicher Teil da-
von, ohne es zu wissen. Frühzei-
tig erkannt und richtig behan-
delt, lässt sich die Erkrankung je-
dochgut indenGriff bekommen.

Was ist Diabetes mellitus?
Diabetesmellitus, imVolksmund
auch „Zuckerkrankheit“ ge-
nannt, bezeichnet eine chroni-
sche Stoffwechselerkrankung,
bei der der Blutzuckerspiegel
dauerhaft erhöht ist. Ursache ist
entweder ein absoluter Mangel
an Insulin (Typ-1-Diabetes) oder
eine verminderte Insulinwirkung
(Typ-2-Diabetes). Besonders Typ-
2-Diabetes tritt häufig schlei-

chend auf und bleibt lange un-
entdeckt. Wird er nicht rechtzei-
tig behandelt, kann es zu schwe-
ren Folgeerkrankungen an Au-
gen, Nerven, Nieren oder dem
Herz-Kreislauf-System kommen.

Wieerkenne ichdieKrankheit
– und was kann ich dagegen
tun?
Diese FragenbeantwortenOber-
arzt Michael Neubauer (Diabeto-

loge) undOberarztAndreas Stein
(Diabetologe) in Vorträgen am
Mittwoch, 24. September, um
17 Uhr. Im Rahmen des Patien-
ten-Seminars informieren die er-
fahrenen Internisten über typi-
sche Symptome, moderne Diag-
nostikmethoden und aktuelle
Therapieansätze bei Diabetes
mellitus. Dabei geht er sowohl
auf medikamentöse Behand-
lungsmöglichkeiten als auch auf

die große Bedeutung von Ernäh-
rung, Bewegung und einem ge-
sunden Lebensstil ein. Darüber
hinaus erklären die Diabetologi-
schen Oberärzte, wie wichtig re-
gelmäßige Vorsorgeuntersu-
chungen sind – insbesondere für
MenschenmitRisikofaktorenwie
Übergewicht, Bluthochdruck
oder familiärer Vorbelastung.
Auch neue technische Hilfsmittel
wie kontinuierliche Blutzucker-
messsystemeund Insulinpumpen
werden im Vortrag thematisiert.

Einladung zur kostenlosen
Veranstaltung
Die Paracelsus-Klinik am Silber-
see in Langenhagen lädt alle Inte-
ressierten herzlich zur Teilnahme
an dieser Info-Veranstaltung ein.
Das Seminar richtet sich sowohl
an Betroffene als auch an Ange-
hörige und Menschen mit einem
erhöhtenDiabetes-Risiko. ImAn-
schluss an den Vortrag gibt es
eineoffene Fragerunde, in der in-
dividuelle Anliegen besprochen
werden können.

Informieren: die Oberärzte Andreas Stein (links) und Michael Neu-
bauer. Foto: privat

KRH-Aktionstag Demenz und Delir
GEHRDEN. Das KRH Klinikum
Robert Koch Gehrden, Von-Re-
den-Straße 1, lädt am Dienstag,
23. September, von 13.45 bis
16.30UhrzueinemInformations-
nachmittag zum Thema Demenz
und Delir ein. Im Eingangsbereich
präsentieren sich ab 14.30Uhr an
Informationsständen die Sozialen
Dienste und Ergotherapeuten,
die zum Beispiel Auskünfte über

Hilfsmittel geben – denn De-
menzerkrankte und Delirbetrof-
fene sind oftmals sturzgefährdet.
Ines Holtz, Demenzbeauftragte
des KRH Klinikum Robert Koch
Gehrden, gibt bei einem Vortrag
ab 13.45 Uhr im Hörsaal einen
Überblick über dasKrankheitsbild
sowie Tipps, wie ein Kranken-
hausaufenthalt für anDemenzer-
krankte Menschen erleichtert

werden kann. Ein besonderer Fo-
kus liegt dabei auf der Unterstüt-
zungundEntlastungderAngehö-
rigen. Der richtige Umgang mit
Delir ist Thema des zweiten Vor-
trags ab 15 Uhr. Ines Holtz gibt
Einblicke in Ursachen, Symptome
und präventive Maßnahmen bei
der akuten Verwirrtheit, die gera-
de bei älteren und kritisch kran-
ken Patienten häufig auftritt. Der

Vortrag richtet sich an Angehöri-
ge und alle Interessierten, die
mehr über die Bedeutung der
frühzeitigen Erkennung und den
richtigenUmgangmitDelir erfah-
ren möchten. Die Veranstaltung
ist Teil der Aktionen zum Welt-
Alzheimertag und derWoche der
Demenz, die in diesem Jahr unter
dem Motto „Demenz – zusam-
men leben“ stehen.

*Briken, P. et al.: Prävalenzschätzungen sexueller Dysfunktionen anhand der neuen ICD-11-Leitlinien. Deutsches Ärzteblatt International S. 653–8, 2020
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme
von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

jahren. Zu Hormonpräparaten
wollen Frauen meist nicht grei-
fen. Deseo kann wirksame Hilfe
leisten – und zwar ganz ohne Hor-
mone! Neben- oder Wechselwir-
kungen sind nicht bekannt, wes-
halb Deseo auch bei chronischen
Verlaufsformen geeignet ist.

Stress im Alltag gilt als „Lust-
killer“ Nummer 1! Viele Frauen
leiden häufig unter einer Dop-
pelbelastung durch Beruf und
Familienleben. Hinzu kommt
manchmal das Gefühl, nicht
mehr so begehrenswert zu sein,
was die Freude im Bett zusätzlich
trübt. Die Lösung: Das rezept-
freie Arzneimittel Deseo (Apo-
theke) hilft Ihnen, Ihr Sexleben
wieder genießen zu können!

Stress im Arbeits- oder im Fa-
milienalltag? An Zeit zu zweit
und Lust auf Sex ist da gar nicht
zu denken? Stress und Druck wir-
ken sich häufig auf das sexuelle
Verlangen aus, sodass das Sexual-
leben dann oft auf der Strecke
bleibt. Dabei müssen Sie sexuelle

Schwäche nicht in Kauf nehmen,
denn mit Deseo (rezeptfrei) gibt
es Hilfe aus der Apotheke!

Natürliche Steigerung
der Libido

Um die Leidenschaft und das
sexuelle Verlangen wieder zu stei-
gern, enthält Deseo den natürli-
chen Arzneistoff Turnera diffusa,
der seit Langem als Aphrodisia-
kum verwendet wird. Dabei ist
Deseo gut verträglich und fördert
auf natürliche Weise die sexuelle
Lust bei Frauen.

Wirksame Hilfe ganz
ohne Hormone

Ein häufiger Grund für einen
Libidoverlust sind hormonelle
Umstellungen in den Wechsel-

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

(PZN 04884881)

www.deseo.net

Beziehungskiller Libidoverlust

Tabuthema Unlust – dabei kann natürliche Hilfe so einfach sein!

3 von 4 Frauen
hatten schon
vermindertes
Verlangen*

Sexuelle Schwäche

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bekämpfen auch Sie Ihre Gelenkschmerzen!

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Schmerzen in der
Hüfte? Oder im Knie?

Das am häufigsten von
Schmerzen betroffene Ge-

lenk ist das Kniegelenk.
Kein Wunder, trägt es
doch jeden Tag unser ge-
samtes Körpergewicht!

Aber auch die Hüfte oder die
Schultern machen häufig Pro-

bleme. Betroffene haben meist
nur einen Wunsch: endlich
Schmerzlinderung! Die gute

Nachricht: Forscher ent-
deckten in Nord- und Süd-

amerika einen speziellen
Arzneistoff, der genau
hier wirksame Hilfe
leistet (in Rubaxx,
Apotheke).

Spezieller
Arzneistoff überzeugt

Das Besondere an die-
sem Arzneistoff (Rhus

tox ic o dend ron):
Er ist heute gut
er forscht und
wird wegen sei-
ner schmerzlin-

dernden Wirkung
bei rheumatischen

Schmerzen besonders
geschätzt. Aber auch bei

Folgen von Verletzungen

und Überanstrengung ver-
schafft er Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar

Mit modernsten Methoden
wird der Wirkstoff in Deutschland
zu den Arzneitropfen Rubaxx auf-
bereitet. Dank der Tropfenform
wird der Wirkstoff direkt über
die Schleimhäute aufgenommen
und kann seine schmerzlindernde
Wirkung ohne Umwege entfalten.
Zudem lässt sich Rubaxx indivi-
duell dosieren. Die Arzneitropfen
wirken 100 % natürlich und sind
auch zur Einnahme bei chroni-
schen Schmerzen geeignet.

Das am häufigsten von 
Schmerzen betroffene Ge-

lenk ist das Kniegelenk. 
Kein Wunder, trägt es 
doch jeden Tag unser ge-
samtes Körpergewicht! 

Aber auch die Hüfte oder die 
Schultern machen häufig Pro-

bleme. Betroffene haben meist 
nur einen Wunsch: endlich 
Schmerzlinderung! Die gute 

Nachricht: Forscher ent-
deckten in Nord-  und Süd-

amerika einen speziellen 

Folgen von Verletzungen 

Spezieller 
 Arzneistoff  überzeugt

sem Arzneistoff (Rhus 

Schmerzen besonders 
geschätzt. Aber auch bei geschätzt. Aber auch bei 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)(PZN 13588561)

Medizin ANZEIGE

Info-Veranstaltung

Diabetes mellitus –
wie erkennen & behandeln?
Referent: Dr. med. Michael Neubauer

und Andreas Stein
Oberärzte Innere Medizin

Datum: 24. September 2025, 17 Uhr
Ort: Paracelsus Klinik Langenhagen,

Oertzeweg 24, 30851 Langenhagen
im Konferenzraum 1

Anmeldung: 0511 7794-0 oder unter
info@langenhagen.pkd.de
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www.paracelsus-kliniken.de

www.help-ev.de

©
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Hilfe, die weiter wächst.

27159701_002625

29061701_002625
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VORSORGE GEREGELT.
ZUKUNFT GESICHERT.
Mit dem HAZ und NP VorsorgeOrdner

Verfügungen, Vollmachten & Testament

Pflegegrad, Begutachtung & Kassenleistungen

Inklusive Schritt-für-Schritt-Erklärungen
Scannen und
bestellen!

49€
JETZT

inkl. Versandund MwSt.

Alle Infos auf vorsorge.haz.de und telefonische Bestellung
unter 0511/518 3000 (Mo.-Fr. 9-15 Uhr)

27454202_002625



Frau Bender, die Ereignisse
überschlagen sich: Regions-
präsident Steffen Krach
(SPD) wechselt nach Berlin
und will dort Regierender
Bürgermeister werden. Die
SPD musste auf die Schnelle
eine Kandidatin für die Re-
gionspräsidentenwahl im
Herbst 2026 finden – und
hat Sie jetzt nominiert. Was
macht der Wirbel mit Ihnen?
Es ist für mich tatsächlich alles
recht schnell gegangen, inner-
halb von eineinhalb Wochen.
Die Aufgabe, jetzt fürs Amt der
Regionspräsidentin zu kandidie-
ren, ist herausfordernd und zu-
gleich sehr reizvoll. Ich bin sehr
gespannt und freue mich riesig.

Ist die SPD auf Sie zugekom-
men und hat Sie um die Kan-
didatur gebeten, oder ha-
ben Sie den Finger geho-
ben?
Es gab mit den Vorsitzenden
meiner Partei sehr gute, vertrau-
ensvolle Gespräche. Letztlich
sind wir aufeinander zugekom-
men, wie in diesen romanti-
schen Filmen, in denen die Part-
ner aufeinander zueilen und sich
in die Arme fallen.

Der scheidende Regionsprä-
sident Steffen Krach er-
klimmt nun eine weitere
Sprosse auf der Karrierelei-
ter und nimmt ein Angebot
der Berliner SPD an, dass
man vermutlich nur einmal
im Leben bekommt. Ist das
bei Ihnen ähnlich? Immerhin
würden Sie von der Schul-
und Kulturdezernentin der
Stadt Hannover zur Chefin
der gesamten Region auf-
steigen?
Ich kann nichts dazu sagen, was
Herrn Krach zu seinem Wechsel
nach Berlin motiviert hat, aber
ich kann Ihnen sagen, was mich
jetzt antreibt, Regionspräsiden-
tinwerdenzuwollen.Mir geht es
nicht um Karriere, sondern um
Verantwortung. Ich mache mei-
nen derzeitigen Job als Bildungs-
und Kulturdezernentin sehr ger-
ne und mit viel Leidenschaft. Al-
le, die mich kennen, wissen das.
Aber mir ist auch klar, dass ich
genau die richtige bin, um Ver-
antwortung für die gesamte Re-
gion zu übernehmen.

Was macht Sie da so sicher?
Ich kenne beide Perspektiven:
die Sichtweise der Stadt Hanno-

ver und die des Umlands. Ich ha-
be als Dezernentin und Erste
Stadträtin in Langenhagen ge-
arbeitet undweiß,was esbedeu-
tet, sich als Kommune neben
einerGroßstadtwieHannover zu
behaupten. Und ich kenne als
Bildungs- und Kulturdezernen-
tin die Problemlagen und Vorzü-
geHannovers. Zudem favorisiere
ich einen Politikstil, der den Aus-
tausch in den Mittelpunkt stellt,
der verbindet und nicht ent-
zweit.

Wollen Sie sich damit von
Regionspräsident Krach ab-
setzen? Demwird nachge-
sagt, dass er bisweilen seine
Fachleute nicht genügend in
Entscheidungen einbindet.
Herr Krach hat viele kluge Ent-
scheidungen getroffen, aberwie
er zu diesen gekommen ist, kann
ich nicht beurteilen. Es geht mir
um meinen eigenen Stil. Es ist
doch so: Die Region Hannover
besteht aus 21 Kommunen, die
jeweils ihren eigenen Bürger-
meister oder Bürgermeisterin
haben. Zusammenarbeit bedeu-
tet für mich nicht, mich einmal
im Jahr mit den Kolleginnen und
Kollegen bei einer Klausurta-

gung zu treffen. GuteGedanken
für die Region Hannover entste-
hen nicht in einem einzigen
Kopf, sondern in vielen Köpfen
zusammen. Ich will den Zusam-
menhalt stärken und dazu bei-
tragen, dass die Kommunen der
Region eine gemeinsame Hal-
tung entwickeln.

Wenn Sie aber fortwährend
das Gespräch mit Bürger-
meistern suchen, könnte Ih-
nen das auch als Schwäche
ausgelegt werden. Irgend-
wann muss auch mal ent-
schieden werden.
Ich bin durchaus entscheidungs-
freudig. Das habe ich aufmeinen
vorhergehenden Posten bewie-
sen. Ich habe aber Respekt vor
der fachlichen Expertise anderer
und lasse mich gerne beraten.
Einsame Entscheidungen sind
oft leicht.Ob sie immerklug sind,
bezweifele ich.

Ist das ein weiblicher Politik-
stil, den Sie einführen möch-
ten, sollten Sie Regionspräsi-
dentin werden?
Den Ansatz kann man weiblich
nennen oder auch nicht. Es ist
auf jedenFall ander Zeit, bei poli-

tischen Entscheidungen viel stär-
ker auf Kooperation zu setzen.

Kommenwir auf inhaltliche
Themen zu sprechen. Die Re-
gionsverwaltung kümmert
sich unter anderem um die
kommunalen Krankenhäu-
ser. Da sind die Probleme
nicht gering. Wollen Sie die
Medizinstrategie fortsetzen,
etwa an der umstrittenen
Schließung der Klinik in
Lehrte festhalten?
Die Medizinstrategie ist klug. Da
werde ich nicht groß dran dre-
hen. Schließlich sollten Entschei-
dungen verlässlich bleiben. Aber
ich nehme die Diskussionen in
Lehrte durchaus ernst. Dort ent-
steht der Eindruck, zu kurz zu
kommen,während inBurgwedel
einneuesKrankenhaus entsteht.
Damit müssen wir uns beschäfti-
gen. Wir müssen uns fragen:
Was braucht Lehrte?

Auch im öffentlichen Nah-
verkehr läuft nicht alles
rund. S-Bahnen sind un-
pünktlich, der Ruf-Bus Sprin-
ti ist zwar beliebt, aber sehr
teuer. Wie gehen Sie mit sol-
chen Problemen um?
Konkrete Wahlversprechen
möchte ich zu diesem Zeitpunkt
nicht geben. Wir stehen noch
ganz am Anfang mit unserem
Programm, und die Wahl findet
erst in einem Jahr statt. Nur so
viel zum Verkehr: Maßgabe für
die Organisation des öffentli-
chenNahverkehrs sollte sein,wie
schnell ich als Umland- oder
Stadtbewohnerin wichtige Orte
erreichen kann, etwa Arbeits-
platz, Schule, Kita und Kultur-
stätten. Ich möchte den öffentli-
chen Nahverkehr vom Alltag her
denken.

Demnächst werden drei
Führungskräfte der hanno-
verschen Stadtverwaltung
vorwiegend mit Wahl-
kampf beschäftigt sein.

Oberbürgermeister Belit
Onay (Güne) und Stadtkäm-
merer Axel von der Ohe
(SPD) konkurrieren um den
Chefposten im Rathaus,
und Sie gehen ins Rennen
um das Regionspräsiden-
tenamt. Stillstand bei der
Stadt Hannover?
Nein. Zu einem Stillstand der
Stadtverwaltung wird es nicht
kommen. InmeinemBereich ha-
be ichbereitswichtigeVorhaben
angeschoben, etwa den Sozial-
index umzusetzen (Zuschüsse
für Brennpunktschulen zu bean-
tragen, Anmerkung der Redak-
tion). Die heißeWahlkampfpha-
se wird zudem erst im Frühsom-
mer 2026 beginnen.Wichtig ist,
dass wir uns innerhalb der Ver-
waltung gut abstimmen.

Sollten Sie als Regionspräsi-
dentin gewählt werden,
können Sie nicht durchregie-
ren, sondern sind auf Mehr-
heiten in der Regionsver-
sammlung angewiesen. Wel-
che Koalition würden Sie
präferieren?
Ich arbeite gut mit allen demo-
kratischen Parteien zusammen.
Derzeit haben wir im hannover-
schen Rat wechselnde Mehrhei-
ten. Ichmuss folglich viele Partei-
en an einen Tisch holen. Der Vor-
teil liegt darin, dass sich alle stär-
ker an Fakten halten. Das heißt
aber nicht, dass ich mit festen
Koalitionen ungern zusammen-
arbeite.

FrauBender, vor Ihnen liegt
eine stressige Zeit.Was hilft Ih-
nen zur Entspannung?Wir tip-
penmal auf Yoga-Übungen.
Weil ich ausgebildete Yoga-Leh-
rerinbin? Ichhabekein Interesse,
das allzu sehr in denMittelpunkt
zu stellen. Mein Ehemann gibt
mir Kraft. In den bin ich seit fast
25 Jahren immerwieder neu ver-
liebt. Und aus dem Yoga weiß
ich: Doppelt so lange ausatmen
wie einatmen. Das hilft.

Das ist Eva Bender
Eva Bender ist in Bremen geboren
und hat Sozialwissenschaften in
Göttingen und Córdoba studiert.
Sie hat zunächst für die SPD-Rats-
fraktion in Hannover gearbeitet
und wechselte dann in den Ver-
waltungsbereich. Zunächst war sie
in der Schulverwaltung in Hanno-
ver tätig, später ging sie nach
Braunschweig und übernahm dort

die Leitung des Fachbereichs Schu-
le. Anschließend kehrte sie in die
Region Hannover zurück und wur-
de Sozialdezernentin und Erste
Stadträtin in Langenhagen. Im
März vergangenen Jahres wählte
sie der Rat Hannovers zur Bil-
dungs- und Kulturdezernentin. Die
43-Jährige lebt mit ihrem Mann in
Hannover.

Im Interview spricht die kürzlich nominierte SPD-KANDIDATIN FÜR DIE REGIONSPRÄ-
SIDENTENWAHL, Eva Bender, über ihren Politikstil, die medizinische Versorgung im Um-
land, ihre Verbundenheit mit der Region und die richtige Atemtechnik.

Wie wollen Sie die
Region verändern,
Frau Bender?

Will einen neuen Politikstil etablieren: Hannovers
Bildungs- und Kulturdezernentin Eva Bender (SPD)

möchte Regionspräsidentin werden. Foto: Katrin Kutter

Zwei Tage Familienfest mit Live-Musik
DermagaScene Ausflugstipp: Der 28. BOTHFELDER HERBSTMARKT

Am 20. und 21. September
verwandelt sich die Kurze-

Kamp-Straße in Bothfeld wieder
in denSchauplatz eines der größ-
ten Stadtteilfeste in Hannover.
Rund 30.000 Besucher waren
2024 dabei - und das aus gutem
Grund! Das familientaugliche
Event hat viel zu bieten für seine
großen und kleinen Besucher.
Die Gemeinschaft Bothfelder
Kaufleute e.V. hat gemeinsam
mit ihrem Partner, der Firma
Eggers Event GmbH, ein groß-
artiges Programm organisiert.
Es präsentieren sich an etwa

150 Ständen diverse Aussteller.
Das Angebot reicht hier vom
Kunsthandwerker bis zum örtli-
chen Gewerbetreibenden, jeder
Stand wird eine kleine Mitmach-
Aktion anbieten. Es gibt spannen-
de Fahr- und Aktionsgeschäfte
und natürlich ist auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Unter ande-
rem sind hierfür mehrere Food-
trucks vorgesehen. Ein Highlight
des Bothfelder Herbstmarktes ist
immer die traditionelle Tombola
mit Preisen im Gesamtwert von
rund 30.000 Euro. Jedes fünfte

Los ist hier ein Gewinn. Wenn der
Stadtteil feiert, darf Live-Musik
natürlichnicht fehlen,unddiegibt
es auf den vier Bühnen an beiden
Tagen reichlich. Da sollte für jeden
etwas dabei sein.
Am Sonnabend, 20. Septem-

ber, liegt der Schwerpunkt auf
Rock und Pop. Mit dabei sind
unter anderem Martin & Slobo.
DasDuosingt leidenschaftlichdie

Popsongs der letzten Jahrzehnte.
Etwas rockiger wird es mit Hart-
Berg alias Herbert Hartmann &
Ferdy Doernberg. Charly & The
Labs nehmen Euch mit auf eine
musikalische Zeitreise durch Jahr-
zehnte der Rock-, Blues- und
Country-Musik. Eisbrecher, die
Band der Hannoverschen Werk-
stätten, sind ebenfalls mit dabei.
Mit einer Besetzung aus derzeit

sechs Musikern mit Behinderung
vereinen die Eisbrecher nicht nur
musikalisches Können, sondern
auch gelebte Inklusion, Team-
geist und echte Bühnenleiden-
schaft. Infinity bieten feinsten
Stadion-Rock mit modernem
Sound, und R.O.C.K. die Partybä-
änd verrocken fast alles: Classic
Rock, NDW, Schlager, Pop, Funk
and Soul.

Am Sonntag, 21. September,
geht es mehr in Richtung Jazz
und Swing. Ein Highlight ist hier
sicherlich die KKS-Bigband, die
vor kurzem erst zur drittbesten
Bigband Deutschlands gekürt
wurde.
Der Bothfelder Entertainer

Marc Masconi bringt echtes Las
Vegas-Feeling mit. Wer die Au-
gen schließt, hört Frank Sinatra,
Tom Jones und Tony Christie fast
originalgetreu! The Sterls neh-
men Euch mit auf eine Reise in
die 1950er Jahre und die Swin-
ging Oldtimers spielenMusik der
großen Dixieland- und Swing-
Bands wie Louis Armstrong,
Chris Barber oder Benny Good-
man. Das ist natürlich nur ein
Auszug des umfangreichen Mu-
sik-Programms.
Los geht es rund umdie Kur-

ze-Kamp-Straße in Bothfeld
an beiden Tagen um 11 Uhr.
Freut Euch auf zwei Tage voller
Spaß, Unterhaltung und Mu-
sik für die ganze Familie.

2 Das volle Programm findet sich
hier: www.bothfeld-und-mehr.de

Ein Highlight:
Die KKS Bigband.

Foto: Arne Gehrmann

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.
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Starte mit uns gemeinsam in deine
Karriere bei der Ratiodata.

Komm ins #teamratiodata_2026:

Jetzt bewerben für deine Ausbildung 2026!
Noch Fragen? jobs@ratiodata.de

Ausbildung im Bereich Logistik

WIR BILDEN AUS!

Die Ratiodata SE zählt zu den größten Systemhäusern und
Technologiepartnern in ganz Deutschland. Wir sind seit 50
Jahren erfolgreich am Markt etabliert. Wir möchten uns
weiterentwickeln, innovative Ideen schmieden, ohne dabei
jedoch unsere Wurzeln zu vergessen. Effiziente und sichere
IT-Lösungen. Wir sind Ratiodata.

Das bieten wir dir:

Hervorragende Perspektiven (gute Übernahmechancen)
Weiterbildungsangebote und eigene Azubi-Projekte
Unterstützung bei der Prüfungsvorbereitung
Hansefit Firmenfitness

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

Bissendorf
Schlage-Ickhorst
Wiechendorf
Mellendorf
Langenhagen Pferdemarkt

Freie Gebiete:

FERNSEH-EVERS
 Verkauf
 Reparaturen
 Antennenbau

Walsroder Str. 172 A
☎ (0511) 77 64 95

GOLDANKAUF
Langenhagen • Walsroder Str. 11
Mo.–Do. 10–17, Fr. 10–14 Uhr
SOFORTBARGELD für Schmuck,
Bruchgold, Zahngold, Münzen,

Nobeluhren etc.
Tel. 0157 50105671

Silber-Gold-Münzen
Briefmarken, An- und Verkauf
Sammlerladen Ralf Miedeck
Mi. + Do. von 10 bis 18 Uhr
Schützenstraße 22 / Lgh

0511-778172

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel‡ 0 16 38 30 97 83

Wenige freie Plätze für Pflegebedürftige,
die Mo. bis Fr. oder So. Hilfe benötigen.
Ohne Pflege keine Entl.-Leistung n. §45b

Lgh. 0511 / 54 61 52 66
Anmeldung zw. 12 u.15 Uhr

Wir versorgen Sie liebevoll!

1. Kfz-Entsorgung
kostenlos, zertifizierter Betrieb,
Abholung nach Absprache möglich

2. Kfz-Ankauf aller Art
AT Autorecycling GmbH
Alte Ricklinger Str. 63 · 30823 Garbsen

Tel.: 05137 - 12 18 40
0174 - 7 20 16 01

Autoankauf
schnell – fair – bar

auch Mängel, Unfall, Export

05136/920 24 35 od.
0172/5 11 76 91

seit über

50 Jahren

Gartenpflege
Fehim Özdemir

24-Std.-Service-Sturmschäden
Baumfällung + Fräsen, Sträucher, Hecken,

Rollrasen + Einsäen, Vertikutieren, Dachrinnen-
reinigung, Pflaster- u. Plattenarb./-Reinigung,
Winterdienst, kleine Arbeiten rund ums Haus

Schnell u. preiswert
Telefon 05139/89 55 06 oder

0170/3 52 56 79

Detlef Märtens
Garten- und Landschaftsbau

Pflasterarbeiten, Terrassenanlagen – Naturstein
u. Keramik, Rollrasen, Zaunbau, Baumfällungen

Tel. (05130) 43 64
www.galabau-maertens.de

Umzüge
Haushaltsauflösung

Entrümpelung
☎ (0 5139) 9531040

Wedemark- Bissendorf, Bungalow, 4
Zi., ca. 145 m² Wfl., ca. 75 m² Nutzfl. im
Keller, Kamin, EBK, Garten, DG, GHS,
1.127m² Grdst., Bj. 1972, KP 515.000,-
von privat ‡ 0172-9795013

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oderdas JobCentermöglich. Wir vermit-
teln Ihnen kostenlos einen Arbeitsplatz.
www.bzvjanik.de ‡(01 70) 3 12 89 93
oder ‡(0 50 41) 77 66 46

Produktionsmitarbeiter/Kommissio-
nierer m,w,d zu sofort. Maschinen be-
dienen, Food-Nonfood Waren kommis-
sionieren,teilw.Schichtdienst.Deutsch
Voraussetzung. Bis 16 € brutto Std-
lohn, www.teamatwork-hannover.de
Tel. 0511 - 22 06 63 60

Kaufm. Mitarbeiterin VZ, allg. Bürotä-
tigkeiten, gute EDV-Kenntnisse, in Lgh.
gesucht. Bewerbung an: info@objekt-
parkett-hannover.de

Kraftfahrer-in CE, nat. /int., VZ/TZ ge-
sucht- leichte Tätigkeit auch für Rent-
ner/in ‡ (0178) 2183121

Mitarbeiter für Treppenhausreinigung
auf Std.-Basis bis 520€ ab sofort gesu.
A&F Kügler GbR ‡0177 7240616

Hauswirtschafterin sucht Stelle in
Haushalt oder Kindergarten,
Tel.0151/72507682

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz, qm ab
18,00 € Klinkerversiegelung,
Gewebeputz, kostenl. Angebote
Fa. Kreh ‡(0 51 31) 5 62 37

Luftgewehr-Ankauf
Kaufe Luftgewehre und Luftpistolen-
auch defekt sowie Wiederladezubehör-
‡ 0151 70130953

KAUFE.ORDEN.PICKELHAUBEN
UNIFORMEN.URKUNDEN.FOTO'S
HELME.Hr.Röhl‡05102739927 mail:
hermangali@freenet.de

Privater Second Hand Verkauf: Möbel,
Deko, Kleider u. Bilder. Bissendorf am
20. u. 21.09. ‡ 0171/4512224

Hofflohmarkt in Godshorn am 20.9.
11-15 Uhr, 21.9. 11-14 Uhr. Spielzeug,
Hausrat, Kleidung. Alt-Godshorn 89 a

Mobile Fußpflege hat noch Termine
frei ‡ 0176/74784648

Swarovski Kristallfiguren gesucht
auch Sammlungen ‡ 01749092434

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Achtung großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡(0152) 15 23 78 11

England-/Indien-/China-/Kolonien-
Briefmarken sowie Briefmarkensamm-
lungen werden von privatem Sammler
fachgerecht bewertet und gegen Bar-
zahlung übernommen. 0171/8161220

Kaufe Bundeswehrnachlässe von
1955 bis heute ‡ (05130) 5472

Kaufe Bücher aus allen Bereichen
‡ (05149) 8608 T. Ehbrecht

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht. ‡ (039403) 9 41 68

!Suche Uhren aller Art 01605319258!

Er 39J 166cm schlank & sportlich sucht
devote sie für Affäre / F+ Tel. 0157 86 94
52 47

Langenhagen...
Gepflegter Bungalow mit 4 Zi., ca.
130m² Wfl. + ca. 100m² Nutzfläche,
Kamin, EBK, Gä.-WC, HWR, Keller inkl.
Hobbyraum, Stellpl.+ Grg., ca. 595m²
Grdst., Bj. 1976, B: 133,00 kWh/(m²a),
Gas-ZH, Kl: E, KP: 495.000,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Langenhagen...
Gepfl. RMH mit 7 Zi., ca. 205m², offene
Küche, Balkon, Dachgeschossausbau,
ca. 418m² Grdst., Bj. 1952, B: 118,50
kWh/(m²a), Öl-ZH, Kl: D, KP: 390.000,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Langenhagen...
Gepflegtes REH mit 5 Zi., ca. 135m²,
Dachterr., Fenster erneuert, 2 Grg., ca.
320² Grdst., Bj. 1962, B: 138,70 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP: 350.000,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Lgh.-Engelbostel...
Helles, geräumiges EFH mit 5 Zi., ca.
130 m², Kamin, TK, Trr., Carport, ca. 392
m² Grdst., Bj. 1952, B: 147,1 kWh/
(m²a), Gas-ZH, Kl: E, KP: 365.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Langenhagen...
Moderne 3-Zi.-ETW, ca. 86m², 1. OG,
Gä.-Bad mit Dusche, Blk., Echtholzpar-
kett, Aufzug, KR, FK, TG-Stellpl. (zzgl.
25.000,-€), Bj. 1998, V: 68,00 kWh/
(m²a), NW-ZH, Kl: B, KP: 400.000,-
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Langenhagen...
Vermietete 2 Zi. ETW, 5. OG, ca. 63m²,
EBK, Balkon, FS, KR, TG-Stellpl. (zzgl.
15.000,-€), Bj. 1974, V: 114 kWh/(m²a),
Gas-ZH, Kl: D, KP: 140.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Langenhagen...
Gepfl. 2 Zi. ETW, 2. OG, ca. 64m², Blk.,
Parkett, FS, FK, Bj. 2000, V: 68 kWh/
(m²a), FW-FW, Kl: B, KP: 290.000,-€
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Wedemark/Wennebostel
2-Zi.-Neubau-DG-ETW, WP, FBHZG,
EBK, Aufzug, elt. Rollläden, ab 03/26,
www.hshausbau.de, ‡(05130) 5963

Lgh.-Hainhaus...
Großes Grundstück in attraktiver Feld-
randlage, ca. 3.668 m², bebaubar nach
Bebauungsplan, KP: 1.150.000,- €
von-wuelfing-immobilien.de ‡1260770

Umzug nach Hannover
Medienkaufmann sucht mit seiner
Partnerin und der Tochter (3) eine helle
4-Zimmer-ETW. Zu sofort oder später.
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Informatiker sucht...
eine 2–Zimmer–Eigentumswohnung in
einem gepfl. Wohnhaus. Bevorzugt mit
Keller–/Abstellraum (keine Bedingung).
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Gemütliche ETW ges.
Veranstaltungskauffrau sucht eine ETW
mit 2 bis 3 Zimmern und Einbauküche
(keine Bedingung) in ruhiger Lage.
Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Sonnige ETW ges.
Buchhalterin sucht eine 3-Zimmer-ETW
in ruhiger Lage. Gerne mit Balkon (k.
Bedingung). Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Garten- u. Landschaftsbau
Platten- und Natursteinarbeiten,
Zaunbau, Terrassenbau,
Baum- und Heckenschnitt,
Objektpflege, Rollrasen.
Kleine Arbeiten rund ums Haus.
‡ (01 52) 52 01 70 89 oder
(0 51 32) 85 60 765, F. Kezer

Dachdecker bietet an Flachdachsanie-
rung, Carport, Dachreparatur, Terrasse
anbauen/neu bauen, Dachrinnenrepara-
tur u. -Erneuerung, Gartenhaus, Holz
streichen, Fassade‡ 0176/ 42559229
Matthias Dachdecker

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

Dachdecker aus Ihrer Region
hat aktuell Kapazitäten frei.
Neukundenrabatt bis zu 35%
Adolf Rosenbach ‡ 0151 23574130

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art, Dach-
rinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt (0178) 7887220

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 73) 21 29 770

Dachreparatur, Dachrinnen- und Fas-
sadensanierung, ‡ (0157) 33 37 07 99

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Zieh Aus und Ein mit Walterstein
‡ (0511) 630971

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Vermessungstechniker
sucht mit seiner Partnerin ein helles
Haus (RH/DHH/EFH) mit mind. 120m²
Wfl. und Garage (keine Bedingung).
Telefon: 0511-1260770 www.von-
wuelfing-immobilien.de

Familie aus Kiel
sucht ein helles Haus mit mind. 150m²
Wfl. und guter Ausstattung in ländlicher
Lage. Bevorzugt mit Gäste-WC (kein
Muss). Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Beamter sucht
für sich und seine Fam. ein charmantes
Haus 5 bis 6 Zi. und hochwertiger
Ausstattung. Gerne mit zwei Bädern (k.
Muss). Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Für d. Familienplanung...
Junges Paar su. ein Haus mit mind. 4
Zi. und gepflegtem Garten. Auch zum
Renov./San. Telefon: 0511-1260770
www.von-wuelfing-immobilien.de

Suche 2 ZW, 70-75m² im EG, mit Ter-
rasse, Küche (EBK vorhanden), Dusch-
bad u. Keller, in Bissendorf o. Mellen-
dorf, 900-1.100€ WM, auch längerfris-
tig. ‡ 0511/72783965

Suche Garage/Einstellp.
für T-Cross in 30851 Langenhagen
(Paracelsus-Klinik), zu sofort
Tel.: 0176 23 49 69 02

Paar su. Whg., 1 Raucher
‡0152/03115148 nicht auf AB

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Liebe Witwe Mathilde, 73 J., schlank,
hübsch u. jugendl. geblieben. Ob ko-
chen, backen, Tagesausflüge mit mei-
nem Auto - mir macht alles Spaß. Wün-
sche mir e. lieben Partner, der meine
Werte von Ehrlichkeit u. Aufrichtigkeit
teilt. Melden Sie sich üb. PV, wenn Ihr
Wunsch nach Zweisamkeit auch so
groß ist, wie meiner. ‡ 0176-34498341

Ingeborg, 78 J., gepflegte Witwe, mobil
u. unabhängig, hervorrag. Köchin. Ich
bejahe das Leben, kümmere mich um
Haus u. Garten u. mache aus jedem Tag
das Beste. Doch zu zweit wäre alles
noch schöner. Alles tun, was uns Spaß
macht u. füreinander da sein. Fassen
Sie sich ein Herz u. rufen Sie üb. PV an.
Tel. 0162-7928872

Susanne, 63 J., hübsche, jugendl. Wit-
we, mit schöner Oberweite u. unendl.
viel Liebe im Herzen, fahre gerne Auto,
koche mit Leidenschaft u. erledige mit
viel Freude die Haus- u. Gartenarbeit.
Doch abends allein kommt die bittere
Einsamkeit. Ich erwarte Deinen lieben
Anruf üb. PV, wenn Du auch so alleine
bist. Tel. 01520-8293309

www.extra-verlag.de

Alzheimer
Forschung
braucht
Ihre Hilfe!
www.breuerstiftung.de

28365501_002625

28606701_002625

34087801_002624

18576501_002625

22492901_002625

34085701_002624

4007401_002625

34616501_002624

25865901_002624

4619901_002625

27756501_002625

34592201_002624

4213001_002625

28934101_002625

28935301_002625

28626901_002625

Vermietung

Dies & Das

Stellenmarkt

Kaufgesuche

Immobilien

Baugrundstücke
Angebote

Immobiliengesuche

Garten

Handwerker

Mietgesuche

Mietgesuche

Pflege & Betreuung

Automarkt

Bekanntschaften
Ehewünsche
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Expertenvortrag 04/04

Bestatter
einen Besuch
abstatten
Die Arbeit eines Bestatters:
Was wirklich dahintersteckt?
Einladung zum kostenfreien
Jubiläumsvortrag 04/04

Wann:18. September2025, 18.00–20.00Uhr
Wo: Im Bestattungshaus Naethe,
Walsroder Straße 89, Langenhagen

Expertenreferent: Daniel Naethe
Geschäftsführer & Inhaber Bestattungshaus Naethe
Bestattermeister (Bachelor Professional)
Dozent an der Theo-Remmertz-Akademie
www.naethe-bestattungen.de

Waspassiert eigentlich,wenn einMensch
stirbt?WelcheAufgaben übernimmt ein Be-
statter– undwas solltenAngehörigewissen?

Daniel Naethe gibt persönlich Einblicke in
seine tägliche Arbeit: Von der Abholung
und Versorgung der Verstorbenen bis zur
Organisation der Trauerfeier. Sie erfahren,
welche Möglichkeiten es bei Bestattungs-
arten gibt, welche rechtlichen Vorgaben
gelten und wie Sie selbstbestimmt vor-
sorgen können. Ein ehrlicher, respektvoller
Blick hinter die Kulissen – informativ, ein-
fühlsam und mit Raum für Ihre Fragen.

Kostenfrei inklusive Imbiss!

Anmelden und einen der
begrenzten Plätze sichern
unter: 0511.72 59 55 55

† 5. August 2025

für die vielen lieben Worte,
gesprochen oder geschrieben,
sowie die großzügigen Spenden

an das Hospiz Fuhrberg.

Elze, im September 2025

Luise

Ernst Lohmann

Sta� Karten

Herzlichen Dank

Ursula Nottrott
geb. Frühling

* 15. Oktober 1937 † 28. August 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 23. September 2025, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Brelingen statt.

Ohne dich-
zwei Worte so leicht zu sagen und doch so schwer zu ertragen.

Traueranschrift: Poppe Bestattungen c/o Anja Hinte,
Leinstraße 8, 31535 Neustadt a. Rbge.

Betreuung: Poppe Bestattungen, Leinstraße 8, Neustadt a. Rbge., Tel. 05032-9018825

„Oma Uschi“

Anja und Dietmar
Mike und Julia
mit Jannick und Niklas
Corinna und Jirka

„ Man sieht die Sonne langsam untergehen,
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.“

(Franz Kafka)

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Ingelore Meine
geb. Wolff

* 30.1.1933 † 24.8.2025

Birger und Yvona
Alexander und Janne
mit Fiete und Ida
Katharina und Philipp

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 23. September 2025,
um 11.00 Uhr, in der Friedhofskapelle Hellendorf, statt.
Anschließend Beisetzung.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Bestattungsinstitut Knoke, Burgwedeler Str. 14, 30900 Wedemark-Bissendorf,
Tel. 05130/8738

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Margot Havekost
* 23.05.1943 † 06.09.2025

In stiller Trauer:

Sven und Sylvia
mit Jannik, Henrik und Anik

Die Beisetzung findet im engsten Familien und Freundeskreis statt.

Unsere Mutter und Oma

Annemarie Mügge
feiert am 14. September 2025 ihren

90. Geburtstag.
Wir gratulieren herzlich und wünschen

weiterhin beste Gesundheit.
Deine Familie

Roland & Doro, Michael, Susanne
Timo mit Rachelle, Lena,

Marcel mit Yasmin, Finn, Kira
Kjell mit Daria

90

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Friedhelm Mecke
* 22.08.1935 † 04.09.2025

Traurig, doch mit schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied.

Annemarie Mecke
Kinder und Enkelkinder

Die Beerdigung hat am Donnerstag auf dem
Friedhof Grenzheide statt stattgefunden.

DE35 2507 0070 0030 4030 03

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

Sigrid Fischer

Wir werden Dich nicht vergessen
Deine Else
Lothar, Andrea und Sebastian
Andreas, Iris und Kimberly
Martina, Dirk und Christian
Steffen, Nicole und Kinder

Unsere Sigrid hat nun ihre le�te Reise angetreten.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeise�ung findet
am Freitag, dem 19. September 2025, um 12.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Mellendorf, Auf dem Pfarrkampe, sta�.

* 10. Februar 1943 † 21. August 2025

Betreuung: Schustereit Besta�ungen, Wedemark, Telefon: (05130) 52 71

geb. Plö�

Gerda Krause
* 24. August 1926
† 24. August 2025

Leben ist wie Schnee, du kannst ihn nicht bewahren
Trost ist, dass Du da warst, Stunden, Monate, Jahre!

Hermann van Veen

Es hat uns tief berührt, dass so viele Menschen meiner lieben Mutter nicht nur
im Leben Zuneigung, Freundschaft und Wertschätzung schenkten, sondern sie
auch im Tode ehrten.
Dafür danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
- allen, die Worte des Trostes und der Zuversicht fanden, gesprochen wie
geschrieben
- für die Blumen und Kränze sowie die Geldspenden
- Herrn Pastor Buck für die einfühlsame Trauerrede
- Herrn Reimann und Team für die jahrelange ärztliche Betreuung und dem
Pflegeheim Lindenhof für die liebevolle Betreuung
- dem Bestattungshaus Rolf Kreth für die professionelle Begleitung
- allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die mir zur Seite standen und
in deren Herzen und Erinnerungen Gerda einen Platz gefunden hat.

Jörg Krause

30900 Wedemark, im September 2025

Damit Sie niemanden vergessen -
informieren Sie

mit einer Familienanzeige.

Testaments-
spenden
helfen
international

Für weitere

Informationen:

drk.de/

testamentsspen
deKostenloser Ratgeber

Weitere Informationen:
www.drk.de/testamentsspende

Oder E-Mail an A.Brack@drk.de

23035601_002625

28931301_000125

28537001_000125

28584801_002625

29022501_000125

28550001_002625

28680901_000125

28487401_000125

29123301_002625
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Brigi�e Jahns
Im Namen aller Angehörigen

Horst Weier
† 8. August 2025

Plö�lich war die Welt stumm,
doch eure Stimmen der Anteilnahme haben mir geholfen,
den Lärm der Stille zu durchbrechen.

DANKE von ganzem Herzen
für jedes tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben
für jede Umarmung und jeden Händedruck wenn Worte fehlten
für jedes "Ich bin da"
für alle Blumen, Gestecke und Kränze
an alle, die Horst auf seinem le�ten Weg begleitet haben.

Scherenbostel, im September 2025

Ein besonderes DANKE an die Trauerrednerin Frau Gerner und dem Besta5ungs­
institut Schustereit für die einfühlsame Begleitung und wunderschöne Gestaltung
der Trauerfeier.

Steinmetzbetrieb

Inh. Harald Boeck e.K.

Ernst-August-Str. 8, 29664 Walsrode, Tel.05161 / 3104www.steinmetz-borgwardt.de

Grabmale
Grababdeckungen
Grabumrandungen
Beschriftung von Hoffindlingen

ffoottoorreeaalliissttiisscchheess SSaannddssttrraahhlleenn
IIhhrreess LLiieebblliinnggssbbiillddeess // MMoottiivveess iinn SStteeiinn,,
GGllaass,, MMeettaallll oo.. aannddeerree MMaatteerriiaalliieenn..
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Niedersachsenstraße 2, (gegenüber d. Elisabethkirche)
Eigene Kapelle und eigene Abschiedsräume

www.eggers-bestattungen.de

Tel. 0511 -

77 54 59
24 Std. Dienst

Hilfe im Trauerfall - Alle Bestattungsarten und Friedhöfe - Vorsorge m. Treuhandkonto

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEE- UND ANONYME BESTATTUNGEN
ERLEDIGUNG DER FORMALITÄTEN
ÜBERFÜHRUNGEN · BESTATTUNGSVORSORGE
AUF WUNSCH HAUSBESUCHE

30419 Hannover, Alt-Vinnhorst 4
30161 Hannover, Dörnbergstraße 29
30655 Hannover, Podbielskistraße 223
30855 Langenhagen / Godshorn

Inhaber Kevin Winter · Gegründet 1885

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEE- UND ANONYME BESTATTUNGEN
ERLEDIGUNG DER FORMALITÄTEN
ÜBERFÜHRUNGEN · BESTATTUNGSVORSORGE
AUF WUNSCH HAUSBESUCHE

30419 Hannover, Alt-Vinnhorst 4
30161 Hannover, Dörnbergstraße 29
30655 Hannover, Podbielskistraße 223
30855 Langenhagen / Godshorn

Inhaber Kevin Winter · Gegründet 1885

Tag u. Nacht (05 11) 78 98 18
www.dralle-bestattungen.de · info@dralle-bestattungen.de

Bestattungsinstitut

Wedemarkstraße 32 · 30900Mellendorf

• Erd-, Feuer-, See-, anonyme Bestattungen

• Nah-, Fern- Überführungen

• Beerdigung auf allen Friedhöfen

• Sarglager,Ausstattung

• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge

• Sterbegeldversicherung

Inhaber:Dirk Pluschke

Telefon 05130 -56 75
Tag & Nacht erreichbar Norbert Naethe Bestattungen e.K. · Harzweg 2A

30851 Langenhagen · Telefon 0511 77 953 999
www.norbert-naethe-bestattungen.de

NORBERT NAETHE
Immer für Sie da.

Du bist aus unserer Mitte gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Elfriede Kolberg
geb. Kratel

* 10.02.1931 † 08.09.2025

In liebevoller Erinnerung

Harald und Dagmar
Florian und Silvia

mit Marie, Nele und Lina
Tobias und Elena
mit Jonas und Romy
Alexander und Annika

mit Mats

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 16. September 2025,
um 14 Uhr auf dem Engelbosteler Friedhof,

Alt-Engelbostel 106, 30855 Langenhagen statt.

Bestattungshaus Naethe, Walsroder Str. 89, 30851 Langenhagen

Telefon (0 51 30) 87 38 (Tag und Nacht) oder (0172) 5 13 87 38

Das Sichtbare ist vergangen.
Es bleiben die Liebe und die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

* 23. Juli 1946 † 28. August 2025

Trauerpost: Schustereit Bestattungen, c/o Familie Peters,
Wedemarkstraße 74, 30900 Wedemark

geb. Teschner
* 8. Juni 1937 † 2. September 2025

Brunhild Hartmann
Trauern ist liebevolles Erinnern

Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mu�er, Oma und Ur­Oma

Danke für Deine Großzügigkeit und Dein unendliches Vertrauen.
Deine Kinder Kirsten und Frank und ihre Familien.

Wir alle werden Dich sehr vermissen

Die Erinnerungsfeier ist am Donnerstag, den 18. September 2025, um 13.00 Uhr in der
Kapelle des Friedhofes Godshorn. Die anschließende Beise�ung findet von der Kapelle

aus sta�. Auf Trauerkleidung darf sehr gern verzichtet werden.
Sta� freundlich zugedachter Blumen oder Kränze bi�en wir um eine Spende an das
Infinitas ­ Palliativzentrum / Hospiz Burgwedel, IBAN: DE20 2519 0001 0931 4881 00,

Zuwendung: Erinnerung Brunhild Hartmann.
Dralle Besta�ungen, Alt­Vinnhorst 4, 30419 Hannover, Tel. (0511) 78 98 18

SCHWARMSTEDTER

33. Jahrgang/Nr.47 · Sonnabend,21.November2020 Tel. (0 51 30)976930 ·Fax9769346

EXTRA
für ein sch

önesWochenend
e

Seniorenfeier fällt
dieses Jahr aus

Gilten. Die Senioren-Weihnachts-
feier der GemeindeGiltenmuss in
diesem Jahr wegen der Corona-
Pandemie leider ausfallen.

Einkaufslisten liegen überall aus

Schüler des zwölften Jahrgangs der KGS Schwarmstedt bieten in verschie-
denenGemeinden älterenMenschen und Risikogruppen ihreHilfe an.

Schwarmstedt. Die Schüler des
zwölften Jahrgangs der Kooperati-
ven Gesamtschule Schwarmstedt
(KGS)möchtenmitUnterstützung
des Ehemaligen-Vereins der KGS
ein Zeichen der Solidarität in Zei-
ten der Corona-Pandemie setzen.
AbkommendenMontagstartensie
eine Einkaufs-Hilfsaktion für die
Bürger der Samtgemeinde
Schwarmstedt, welche sich unter
den aktuellen Bedingungen nicht
einer Ansteckungsgefahr während
des Einkaufens aussetzenwollen.

Die jungenMenschenerledigen
Einkäufe sowie Botengänge vor al-
lem für interessierte ältere Men-
schen, bestimmte Risikogruppen,
aber auch für Haushalte in Qua-
rantäne und hilfsbedürftige Fami-
lien.

Ab sofort liegen Kontaktformu-
lare mit Einkaufslisten an zahlrei-
chen Standorten (Supermärkte,
Arztpraxen, Apotheken und ande-
ren öffentlichen Stellen) in der
SamtgemeindeSchwarmstedt aus.
Um die entstehenden Kosten im
Rahmen zu halten, freuen sich die
hilfsbereiten Schüler über einemi-

KGS-Schüler organisierenHilfsaktion für Risikogruppen und Senioren
nimale Kostenpauschale von 50
Cent. Sie hoffen darüber hinaus
auf kleine Spenden, die sie dann
für die Realisierung ihres Abiballs
im Jahr 2022 verwendenmöchten.

Der gesamte Einkauf und die
kontaktlose Übergabe an die Auf-
traggeber finden mit Abstand und
unter Einsatz von Einweg-Hand-
schuhen, Mund-Nase-Schutz und
Desinfektionsmittel statt, versi-
chern die KGS-Schüler. Auf Nach-
frage kann auch gerne das erarbei-
tete Hygiene-Konzept zur Verfü-
gung gestellt werden.

Bestellungen sindperE-Mail an
die Adresse ehemaligenverein@
kgs-schwarmstedt.de, per Telefon
unter der Mobilfunknummer
(01 51) 10 24 31 60 zwischen 10 und
20 Uhr und auch über Whatsapp
unter derselben Mobilfunk-Num-
mermöglich.

Die Lieferungen undBotengän-
ge werden in den folgenden Ort-
schaften ausgeführt: Schwarm-
stedt, Grindau, Bothmer, Essel,
Hope, Lindwedel, Gilten, Nienha-
gen, Norddrebber, Buchholz,
Eickeloh undHademstorf.

Mehr Fahrzeuge für
die Buslinie 652

Lindwedel/Hope. Seit Freitag, 20.
November, setzt die Verkehrsge-
meinschaftHeidekreis auf mehre-
ren Linien nochmals weitere Fahr-
zeuge ein, damit die wiederholt
aufgetretene starke Inanspruch-
nahmevonStehplätzen vermieden
wird.DieserVerstärkung liegt eine
Zählungder Fahrgäste zuGrunde.
Im Bereich der Samtgemeinde
Schwarmstedt ist die Buslinie 652
Lindwedel – Hope – Schwarm-
stedt betroffen und zwar die Fahrt-
nummer 004 – 7.10 Uhr Lindwe-
del,ImSunder, 7.25UhrSchwarm-
stedt, Schule betroffen.

Telefonsprechstunde
Heidekreis. Am Montag, 23. No-
vember, von 17 bis 18Uhr findet die
nächste Telefonsprechstunde des
heimischen Bundestagsabgeord-
neten Lars Klingbeil rund um die
Corona-Pandemie statt. Bei Inte-
resse bitte per E-Mail an lars.kling-
beil@bundestag.de mit Angabe
des Anliegens anmelden.
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Wir starten früher...
…in den Advent
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täglich vom 16.–28.11.20

Beratung u. Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

Advent szaube r
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für ein schönesWochenende

Schmuckdiebstahl
Bissendorf-Wietze.Mindestens ein

unbekannter Täter gelangte am

Donnerstag letzter Woche zwi-

schen 17 und 19Uhr zunächst über

das Garagendach zu dem Bade-

zimmerfenster eines größeren

Handys gestohlen
Elze. Am Montag kam es zur Mit-

tagszeit zwischen 13 und 13.20Uhr

in Elze zu zwei Diebstählen von

Mobiltelefonen. Zunächst betrat

eine männliche Person unter Vor-

wand ein Büro einer Versiche-

rungsagentur an der Wasserwerk-

Einfamilienhauses amMarderweg

in Bissendorf-Wietze. Da der dorti-

ge Einstieg misslang, wurde an-

schließend die Terrassentür aufge-

hebelt und aus dem dahinterlie-

genden Ankleidezimmer diverser

Schmuck von bisher unbekann-

tem Wert entwendet. Eine Bewoh-

nerin befand sich zur Tatzeit im

Haus.Hinweise bitte andie Polizei

Mellendorf unter Telefon (0 51 30)

97 70.

straße und lenkte die Angestellte

mittels eines Zettels so ab, dass er

vermutlich mit einer freien Hand

ein auf demSchreibtisch liegendes

I-Phone entwenden konnte. Etwa

15 bis 20Minuten später betrat eine

männliche Person den Verkaufs-

raum einer Kfz-Werkstatt an der

Walsroder Straße und entwendete

dort ein Smartphone der Marke

Samsung.
Weiter auf Seite 2

Pastoren planen fürWeihnachten

Mit Coronawird alles anders – wie, weiß noch niemand, aber bitte anmelden

Wedemark (awi). In der Kirche

oder unter freiem Himmel? Mit

wie vielen Menschen, mit oder oh-

ne Krippenspiel und Gesang?

Noch weiß niemand, wie die Coro-

na-Situation Weihnachten sein

wird und daran angelehnt die Vor-

gaben für dieGottesdienste. Sicher

ist nur, die tradionellen Weih-

nachtsgottesdienste, dicht an dicht

auf den Kirchenbänken, mit Krip-

penspiel undeinemLiednachdem

anderen wird es in diesem Jahr

nicht geben. Doch es soll auch nie-

mand enttäuscht nach Hause ge-

hen, nachdem er ewig in einer

Schlange angestanden hat. Darum

steht fest: In welcher Form auch

immer Gottesdienste am Heiligen

AbendunddenWeihnachtsfeierta-

gen stattfinden – ohne Anmeldun-

gen mit gleichzeitiger Registrie-

rungwird es wohl nicht gehen.

Details sind noch völlig offen,

doch Gedanken machen sich die

evangelischen Pastoren der Kir-

chengemeinden Bissendorf, Mel-

lendorf,BrelingenundElze,Wibke

Lonkwitz, Thorsten Buck, Silke

Noormann, Michael Broder-

manns, Debora Becker und Maik

Der katholische Gemeindereferent Thomas Schenk (von links) und Wedemarks evangelische Pastoren Wibke

Lonkwitz, Michael Brodermanns, Thorsten Buck, Maik Schwarz und Silke Noormann sind auf Abstand bedacht

und wollen doch die Erwartungen ihrer Gemeindemitglieder rund um Advent und Weihnachten nicht enttäu-

schen: Sie haben verschiedene Szenarien für Gottesdienste entworfen.

Foto: A.Wiese

Schwarz seit Wochen. Und sie ha-

ben auch ihren katholischenKolle-

gen, den Gemeindereferenten

Thomas Schenk, ins Boot geholt.

Vor der Pressewaren sich amMitt-

woch alle einig: „Wir haben tolle

Ideen, doch was wird unter Coro-

na-Bedingungen
Weihnachten

möglich sein?“ So groß die Sehn-

sucht nach Normalität auch ist, zu

glauben, dass Weihnachten in ein

paar Wochen wie sonst gefeiert

werden kann, ist unrealistisch,

wissen die Pastoren.Und so haben

sie schon mal gecheckt: Wie viele

Personen passen unter Corona-Be-

dingungen in unsere Kirchen, wo

haben wir die Möglichkeit, Frei-

luft-Gottesdienste zu feiern und

wie viele Menschen beziehungs-

weiseHaushalte könnenwir da zu-

lassen?Denn die Familien können

ja enger zusammenstehen.Weiter auf Seite 2
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Wir starten früher...…in den Advent

täglich Mo – Fr 9.00 – 18.30 Uhr

Sa, 21. + 28.11. 9.00 – 16.00 Uhr

So, 22.11. 11.00 – 16.00 Uhr

täglich vom 16.–28.11.20Beratung u. Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten
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Platz. Auch Lena von Kügelgen
stand am Ende auf dem Trepp-
chen und erkämpfte sich den
dritten Platz. Knapp am Podium
vorbei schrammten Tilda Schade
und Maxim Schander, die sich
beide mit einem respektablen
fünften Platz zufriedengeben
mussten. Außer den Podestplät-
zenkämpfendie Judokaauchum
wichtige Vereinspunkte beim
Kids Cup, die am zweiten Tag zu-
sammen addiert werden, um die
besten Vereine in der Region zu
ermitteln. Hier gewann der VfL
Grasdorf den ersten Platz, der
Garbsener SC den zweiten Platz
und erstmals in der Geschichte
des KidsCups errangen zwei Ver-
eine die gleiche Punktzahl und
teilen sich den dritten Platz und
zwar der JC Godshorn und der
KSC Ricklingen.
Der Sonntag standganz imZei-

chen des Teamgeistes. Die Re-
gionsmannschaftsmeisterschaft
der Altersklasse U11 wurde in
Mellendorf ausgetragen. Erst-
mals wurdenMixed-Teams gebil-
det, so wie es seit letztem Jahr
auch bei den Olympischen Spie-
len, Europa- Meisterschaft und
Weltmeisterschaft ausgetragen
wird. Für dieses Turnier bildete
der Mellendorfer TV eine schlag-
kräftige Kampfgemeinschaft mit
dem Judo-Club Godshorn. Die
Mannschaft, bestehendaus Tilda
Schade, Alva Voß, Luisa Koblitz,
Emilia Cherng, Lena von Kügel-
gen undMaxim Schander, zeigte

MELLENDORF. Ein ereignisrei-
ches Judo-Wochenende liegt
hinter den Judoka des Mellen-
dorfer TV und Turn Club Bissen-
dorf. Am vergangenen Wochen-
endewardieMellendorfer Sport-
halle Austragungsort zweier
spannender Turniere, bei denen
die jungen Judoka der Vereine ihr
Können unter Beweis stellten.
Am Sonnabend starteten die

jungen Kämpferinnen und
Kämpfer beim zweiten Teil des
traditionellen Kids Cups, der im
nächsten Jahr sein 20-jähriges
Bestehen feiern wird. Trotz star-
ker Konkurrenz zeigten die Judo-
ka des Mellendorfer TV eine be-
eindruckende Leistung. Alva Voß
kämpfte sich in ihrer Gewichts-
klasse bis ins Finale und sicherte
sich dort verdient den zweiten

Die Mellendorfer Mädchen zeig-
ten beim Kids Cup trotz starker
Konkurrenz beeindruckende
Leistungen. Foto: privat

Starke Leistungen
beim Heimturnier
Judoka stellten ihr Können in Mellendorf unter Beweis

Teamgeist und Biss. Mit großem
Engagement kämpfte sich das
junge Team durch das Turnier
und wurde am Ende mit einem
hervorragenden dritten Platz be-
lohnt.
Die Trainer des Mellendorfer

TV Christian Knobloch und Ste-
fan Franke zeigten sich sehr zu-
frieden mit den gezeigten Leis-
tungen und dem Engagement
ihrer Schützlinge, die das Judo-
Wochenende zu einem vollen Er-
folg machten.
Wer jedoch denkt, dass es nun

ruhig wird in den Judosparte des
Mellendorfer TV und Turn Club
Bissendorf, der irrt gewaltig.
Neben dem Dan- Lehrgängen
und Selbstverteidigungslehrgän-
gen für die Judoka aus der Re-
gionHannover richten dieWede-

marker Judoka im November das
zweite Integrative Bodenturnier,
bei dem Judokamit undohneBe-
einträchtigung antreten aus.
Zum krönenden Abschluss des
Jahres bekommt die Wedemark
olympischen Besuch. Am dritten
Advent wird Giovanna Scocci-
marro , zweiter und dritter Platz
WM; zweiter unddritter Platz EM
und erster Platz bei den Europäi-
schen Olympischen Jugendfest-
spielen zu Gast in der Gislaved-
Sporthalle inMellendorf sein und
Judoka ihre Techniken erklären
und lehren.Wer Interesse an die-
sem traditionsreichen Sport hat,
vereinbare gern ein Probetrai-
ning oder informiere sich auf der
Hompage der Judosparte des
Mellendorfer TV und Turn Clubs
Bissendorf.

Das Mixed-Team aus Mellendorf und Godshorn schlug sich bei den
Regionsmannschaftsmeisterschaften wacker. Foto: privat

Walking Football
SCHWARMSTEDT/ELZE. Jetzt
spielten die Walking Footballer
von Eintracht Leinetal ein
Freundschaftsspiel gegen die
Mannschaft der SG Blau-Gelb El-
ze. Bei besten äußeren Bedin-
gungen machte sich die doch
langjährigeund längereSpielpra-
xis für Eintracht Leinetal bezahlt,
sodass die LeinetalerMannschaft
das Spiel am Ende mit 21:5 ge-
wann. Aber das eigentlich Wich-
tige: Im Anschluss an das Spiel

wurdengemeinsameinigeWürs-
te vom Grill verzehrt und das
Spiel bei einem Kaltgetränk ana-
lysiert. Eintracht Leinetal freut
sich schon jetzt auf ein Rückspiel
in Elze. InteresseundSpaßdaran,
auch in höheremAlter Fußball zu
spielen? Einfach vorbeikommen
und mitspielen - immer donners-
tags ab 19 Uhr auf dem Sport-
platz in Schwarmstedt oder mel-
det Euch per Mail an: info@ein-
tracht-leinetal.de

Das Freundschaftsspiel hatten einen klaren Ausgang. Foto: privat

Menschen, Mörder, Machenschaften
BISSENDORF. Wie immer gibt
es am Sonnabend, 27. Septem-
ber, ab 15 Uhr Interessantes und
Amüsantes, aber auch Tragi-
sches, nicht nur aus der Wede-
mark zu hören. Jungfer Annis
nächstes Thema lautet: Men-
schen,Mörder,Machenschaften.
Berichtet wird vom ersten

Mord der Geschichte, dem Bru-
dermord. Dem Schlächter von
Hannover (Fritz Haarmann),
Strom Otto aus der Wedemark.
Sie erfahren, was die RAF mit
Langenhagen zu tun hatte .
Es geht um Leichen im Regal

eines angesehenen Bissendorfer
Handwerkmeisters, undumTritt-
spuren, die die Polizei nicht ver-
folgte. Erzählt wird über: Otto
Knibbe, dem ehemaligen Bür-
germeister von Bissendorf, der
kurz vor Kriegsende erschossen
wurde, und auch von Königs-
marck gesprochen.
Treffpunkt: Treppe Bürgerhaus

Bissendorf, AmMarkt 1.
Dauer: etwa eineinhalb Stun-

den, Beitrag: vier Euro, Erwach-
sene/2,50 Euro Kinder ab sechs
Jahren; Anmeldung: (05130) 6
03 63 und (0175) 9 63 65 71.
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